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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball

Fußball 1. Mannschaft

SSV Ettlingen : SC Neuburgweier 5:2
Nach dem enttäuschenden Unentschieden 
in der Vorwoche war der SSV im Spiel gegen 
den SC Neuburgweier auf Wiedergutmachung 
bedacht. Danach sah es zu Beginn der Partie 
allerdings ganz und gar nicht aus. Nach zwei 
schwerwiegenden Stellungsfehlern in der 
Defensive führte der Gast nach 10 Minuten 
bereits mit 0:2. Der SSV kam schwer in die 
Gänge und konnte erst nach 25 Minuten erste 
nennenswerte Torchancen verzeichnen. Ab 
da an erhöhte sich der Druck auch auf das 
Gehäuse der Neuburgweirer. Schließlich war 
es Torjäger Abazi der sich in der 39. Minute 
geschickt im Strafraum durchsetzen und zum 
1:2 einnetzen konnte. Das Momentum wurde 
genutzt und kurz vor der Halbzeit konnte der 
wieder einmal starke D. Koch zum 2:2 einköp-
fen nach schöner Hereingabe von A. Stamm.
Nach der Pause knüpfte der SSV an die Druck-
phase vor der Halbzeit an und bestimmte 
weiterhin das Spiel. So war es N. Bechtel, der 
das Spielgerät in der 52. Minute nach toller 
Hereingabe von außen zur 3:2-Führung über 
die Linie drückte. Kurz darauf erhöhte L. 

Seifried in der 54. Minute nach einem Bech-
tel-Eckball per Kopf auf 4:2. Anschließend 
plätscherte das Spiel ein bisschen vor sich 
her und spielte sich überwiegend im Mittel-
feld ab. Kurz vor Schluss war es jedoch wie-
derum L. Abazi, der von einem Torwartfehler 
der Gäste profitieren und den Endstand von 
5:2 erzielen konnte.
Wieder einmal überzeugte der SSV nach einer 
schwachen Anfangsphase mit einer tollen 
Moral und einer geschlossenen Mannschafts-
leistung, welche stark an die Endphase der 
vergangenen Saison erinnerte. Darauf gilt es 
aufzubauen.
Die zweite Mannschaft des SSV gewann das 
Vorspiel gegen den SC Wettersbach II mit ei-
ner hervorragenden Leistung hochverdient 
mit 7:0.
Kommenden Sonntag begrüßt der SSV die 
Mannschaften der SG Stupferich II und des FC 
Südstern Karlsruhe im Baggerloch. Anstoß 
ist um 13:00 bzw. 15:00 Uhr.

Abt. Leichtathletik

Markus Görger Dritter der Deutschen 
10-km-Straßenlauf-Meisterschaft
Nach langer verletzungsbedingter Pause, die 
den gesamten Sommer über die Teilnahme 
an Wettkämpfen unmöglich machte, melde-
te sich SSV-Langstreckler Markus Görger mit 
einem erstaunlichen Comeback in der deut-
schen Läuferszene zurück.
Bei den am vergangenen Wochenende in 
Bad Liebenzell ausgetragenen Deutschen 
Meisterschaften im 10 km Straßenlauf 

konnte Markus als Einziger den beiden Fa-
voriten Richard Ringer (LC Rehlingen), der 
im vergangenen Jahr immerhin in München 
Europameister im Marathonlauf geworden 
war, sowie Aaron Bienenfeld (SV Hanau-
Rodenpach) Paroli bieten. Erst gegen Ende 
des Laufs musste Markus die beiden Topläu-
fer davonziehen lassen, konnte den Abstand 
auf den Sieger Richard Ringer aber immerhin 
auf 14 Sekunden begrenzen. Mit seiner Zeit 
von 29:37 min. lieferte er bei den sehr hohen 
Temperaturen eine klasse Zeit ab, die zeigt, 
dass er für die im Herbst anstehende Stra-
ßen- und Crosslaufsaison rechtzeitig wieder 
in Form gekommen zu sein scheint.
Leichtathletik auf „Abwegen“ am Bucht-
zig-See

 
Leichtathletik am Buchtzig-Strand 
 Foto: Ulrich Lotz

Im Rahmen des von der SSV-Triathlonabtei-
lung ausgerichteten Albtal-Triathlons am 
vergangenen Sonntag hatten die Leichtath-
leten bei Traumwetter für alle Kinder am Ufer 
des Buchtzig Sees einen Dreikampf-Parcours 
eingerichtet.
Auch wenn ein Badesee nicht unbedingt die 
idealen Voraussetzungen für die Leichtath-
letik bietet, hatte das fleißige Helferteam 
am Sonntagmorgen flugs Sand zu einer 6 m 
langen Weitsprunggrube angehäuft, eine 15 
m lange Medizinballwurfanlage eingerichtet 
sowie am Strand eine 30-m-Sprintstrecke mit 
Lichtschranken und elektronischer Zeitmes-
sung versehen.
Das Angebot wurde von zahlreichen Kindern 
angenommen, die – teilweise barfuß und in 
Badekleidung - mit dem Springen, Flitzen 
und Medizinballstoßen gar nicht mehr auf-
hören wollten. So absolvierten mehrere der 
Kinder die drei Disziplinen bis zu fünf Mal mit 
dem Ehrgeiz, ihre Leistungen immer noch 
ein Stückchen weiter zu verbessern. Auch 
der eine oder andere Erwachsene ließ es sich 
nicht nehmen, mal seine Schnelligkeit über 
die Sprintstrecke zu testen oder bei den Zei-
ten auf der Anzeigetafel mit den anderen Fa-
milienmitgliedern zu konkurrieren. Am Ende 
erhielten alle Teilnehmer eine Urkunde, eine 
Medaille und ein Präsent.
Es hat allen einen Riesenspaß gemacht und 
die Leichtathletikabteilung hat bei dieser 
Gelegenheit sogar das eine oder andere Ta-
lent entdeckt und für ein Probetraining ge-
winnen können.
Auf diesem Weg ein großes Dankeschön an 
alle fleißigen Helfer und natürlich auch an 
die VOLKSBANK für die großzügige Bereit-
stellung der Medaillen und der Präsente für 
die Kinder.

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen  
 
 
 

    

Liebe Jugendgemeinderät:innen,

ich lade Euch herzlich zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ju-
gendgemeinderats am

Montag, 18.09.2023 um 18:30 Uhr

in den Bürgersaal im Rathaus am Marktplatz 2 ein.

Tagesordnung

1. Rückblick Wasenparkfest

2. Rückblick Besuch in Löbau

3. Information über die Radrundfahrt

4. Jugendausgabe Amtsblatt

5. Nikolausaktion, Erstwählerveranstaltung und weitere Projekte

6. Termine

7. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

gez. 
Jing Jing Wang
Sprecherin
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Lauftreff Ettlingen

30. Jungfrau-Marathon
Am zweiten Septemberwochenende feierte 
der Jungfrau-Marathon in Interlaken sein 
30. Jubiläum und war mit 4.000 Startplätzen 
wie jedes Jahr rasch ausverkauft. Die Stre-
cke mit 42,195 km und 1.953 Höhenmetern 
zieht jedes Jahr begeisterte Läuferinnen und 
Läufer in das schöne Bergpanorama in der 
Schweiz an.
Im Jubiläumsjahr wurde erstmals exklusiv 
auch die halbe Distanz als Halbmarathon 
angeboten. Auch hier waren die Startplätze 
schnell ausverkauft. Mit einem Shuttlebus 
ging es für die Läuferinnen und Läufer des 
Halbmarathons zum Start. Für die Frauen fiel 
der Startschuss um 10:10 Uhr, die Männer 
folgten um 10:15 Uhr. Die Läuferinnen und 
Läufer des Halbmarathons kamen nach 2 km 
bei Trümmelbach dann auf die Originalstre-
cke des Marathons und begegneten nach 5 
flachen Kilometern dann der berüchtigten 
Wand, auch „the wall“ genannt, mit an-
spruchsvoller Steigung bis ins gemeinsame 
Ziel beim Eigergletscher.
Vom LT Ettlingen war beim Halbmarathon 
Dieter Rauenbühler mit dabei und stellte 
sich der anspruchsvollen Strecke. Diese be-
wältigte er in 3:57:20 h und kam glücklich als 
216. In der Wertung „Halbmarathon Männer 
Overall“ ins Ziel.

10. Hahnenpfalzhütten-Berglauf
Beim traditionellen Hahnenfalzhüttenfest 
der Skizunft Bad Herrenalb fand der Berglauf 
in seiner
10. Fassung statt. Auf dem Sägwasenplatz in 
Bad Herrenalb fiel um 11 Uhr bei gutem Wet-
ter der Startschuss. Für die ca. 6 km Strecke 
galt es immerhin 519 Höhenmeter bis zum 
Ziel bei der Hahnenfalzhütte auf 876 m zu 
bewältigen. Dort angekommen, konnte man 
anschließend beim gemütlichen Fest noch 
verweilen.
„Im nahen Bad Herrenalb einen anspruchs-
vollen Berglauf unter die Füße zu nehmen, 
endete für mich mit Stolz“, das war das Fazit 
von Inge Kiefer vom LT Ettlingen, die mit Be-
geisterung und Freude an diesem Lauf teil-
nahm. In 1:13:27 h kam sie als Erste in ihrer 
Altersklasse W75 ins Ziel und genoss den Tag 
noch bei ausgelassener Stimmung und guter 
Bewirtung. 

Handball Ettlingen

Philippe Lang-Gedächtnisturnier  
am 16. September
Am Samstag, dem 16. September starten wir 
in der Franz-Kühn-Halle wieder in den Spiel-
betrieb und veranstalten zu Ehren unseres 
viel zu früh verstorbenen Jugend- und Seni-
orentrainer und „Mister HSG“ Philippe Lang 
ein Gedächtnisturnier. Fünf Jugendteams 
(wE, wD, wC, mC und mB) tragen ihre letzten 
Testspiele vor dem Saisonstart aus. Da Phil-
ippe die Jugend sehr am Herzen lag, sind wir 
uns sicher in seinem Sinne zu handeln.

Der Tagesablauf:
10:30 Uhr: Küche öffnet mit Mittagessen und 
Getränken
10:30 Uhr: HSG Ettlingen wE – SG Mug-
gensturm/Kupp.
11:50 Uhr: HSG Ettlingen wC – Panthers Gag-
genau
13:20 Uhr: HSG Ettlingen wD – SV Langen-
steinbach
14:20 Uhr: Begrüßung der Teams und Zu-
schauer – Nachruf für Philippe Lang
15:10 Uhr: HSG Ettlingen mC – TS Durlach
16:40 Uhr: HSG Ettlingen mB – SG Stutensee/
Weingarten
ca. 18:00 Uhr: Ende der Veranstaltung
Wir würden uns über viele Zuschauer freuen!

Teampräsentationstag am 17. September
Am Sonntag, den 17. September findet ab 
13:30 Uhr unser jährlicher Teampräsentati-
onstag in der Franz-Kühn-Halle statt. Alle 
Teams (mit Ausnahme der Herren 2, welche 
ihr erstes Saisonspiel bestreiten müssen) 
stellen sich den anwesenden Sponsoren, 
Fans und Eltern vor.
Um 15:00 Uhr bestreiten unsere Landesliga-
Damen ihr letztes Testspiel gegen das Da-
menteam aus Baden-Baden/Sandweier. Um 
17:00 Uhr testen unsere Badenliga-Herren 
das letzte Mal gegen das Südbadenliga-Team 
der SG Muggensturm/Kuppenheim 1.

Der Tagesablauf:
Ab 12:30 Uhr: Küche öffnet für Mittagessen
13:30 Uhr: Begrüßung und Vorstellung neu-
es Trikot
13:45 Uhr: Einlaufen der Teams / Vorstellung 
von Spieler und Trainer
15:00 Uhr: HSG Ettlingen Damen 1 – SG Bad-
Bad/Sandweier 1
17:00 Uhr: HSG Ettlingen Herren 1 – SG 
Mugg/Kuppenheim
19:00 Uhr: Ende der Veranstaltung
Wir freuen uns über viele Teilnehmer an die-
sen beiden Tagen.

Offizieller Saisonstart am  
23./24. September
Das erste Heimspielwochenende in der 
Franz-Kühn-Halle findet am 23./24. Sep-
tember statt. Währenddessen unsere Damen 
1 noch spielfrei sind, empfangen unsere Her-
ren 1 um 18:00 Uhr mit der SG Heddesheim 
gleich das erste Spitzenteam der Badenliga. 
Das Match gegen Heddesheim dient somit 
als erste Standortbestimmung in der neuen 
Spielklasse Badenliga. Am Wochenende da-
rauf reisen unsere Herren 1 zum Derby-Kra-
cher nach Knielingen.

Dauerkartenverkauf startet
Für die kommende Saison bieten wir erneut 
Dauerkarten für die gesamte Saison an. Die 
Karten können an der Eintrittskasse beim 
ersten Spieltag am 23. bzw. 24. September 
gekauft werden. Alternativ können die Dau-
erkarten auch per Mail bei dauerkarte@hsg-
ettlingen.de vorbestellt werden.
Die Kosten für die reguläre Dauerkarte 23/24 
belaufen sich auf 70 EUR und für Ermäßigte 

(Rentner, Studenten, Schüler) auf 50 EUR. 
Sie bieten freien Eintritt für alle Heimspiele 
der Damen 1+2 und Herren 1+2+3 der HSG 
Ettlingen. Die Dauerkarte ist nicht übertrag-
bar.

Förderverein Fußball SSV 
Ettlingen

Sportfest: Glanzvolle Auszeichnungen 
dank Autohaus Beier in Karlsruhe

 
 Foto: SSV Ettlingen

Am vergangenen Wo-
chenende spielten 
beim Sportfest der 
Fußballabteilung des 
SSV Ettlingen im Ju-
gendturnier über 60 
Mannschaften um Po-
kale und Medaillen. 
Die Sieger freuten 
sich über die Aus-
zeichnungen, die der 
Förderverein dank 

des Sponsorings durch das Autohaus Beier in 
Karlsruhe besorgen konnte. Vielen Dank an 
Helmut Röhner für die wiederholte Unter-
stützung unserer Jugendarbeit!

TSV Ettlingen

Schon wieder die Jugend!
Mit dem als Jugendblatt titulierten letzten 
Amtsblatt ist den Vereinen die Möglichkeit 
eröffnet worden, ihre Arbeit für den und mit 
dem Nachwuchs vorzustellen. Was wegen der 
vorgegebenen Zeilenbegrenzung auch für den 
TSV nur schwerpunktmäßig zu machen war. 
Das Spektrum ist aber erheblich vielfältiger. 
Unter den nahezu 600 aktiven und daneben 
treuen 260 fördernden Mitgliedern sind gut 
400 noch keine 18 Jahre alt. Durch eifrig 
betriebene Kooperationen werden darüber 
hinaus neben der Hauptsportart Basketball 
und Gymnastik, Kanu und Fußball- oder Vol-
leyball, weitere etwa 150 junge Menschen 
erreicht. Auch mit weiteren Sportarten wie 
Badminton, Bogenschießen, Laufen, Radfah-
ren und Tischtennis. Das bringt neuen Wind in 
den Verein, entwickelt ihn weiter, macht ihn 
zukunftsfähig. Ein von jungen Menschen für 
junge Menschen zugeschnittenes Programm 
trifft eher den Geschmack, als wenn Menschen 
jenseits der 35 planen und entscheiden. Fri-
sche Ideen, Motivation, etwas zu verändern 
und die spielerische Leichtigkeit der Jugend-
lichen eröffnen spannende Möglichkeiten. 
Jugendarbeit ist mehr als sportliche Betä-
tigung, mehr als Training und Wettkampf. 
Junge Menschen kennen ihre Interessen und 
Bedürfnisse und erkennen Trends.
Treffs, Ausflüge, schon seit den 60er-Jahren 
Jugendlager, Fahrten zu nationalen und inter-
nationalen Wettbewerben, verbunden mit dem 
Kennenlernen von Land und Leuten. Aber auch 
die Einrichtung der bereits zum 16. Mal be-
setzten Stelle für ein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ), Kooperationen mit Kindergarten, Schu-
len, Ferienpass und KiBeZ, das Team für Morgen 
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war auch beim Aufbau der Instagram-Seite und 
beim Corona-Hygienekonzept dabei. Selbst 
die lebenslange Sportkette vom Eltern-Kind-
Turnen, Kinder- und Jugendsport bis zu den 
Erwachsenen und Senioren ist von der Jugend 
angeregt worden. Nicht unwichtig also, dass 
der von den Jugendlichen gewählte Jugendlei-
ter Sitz und Stimme in der Vereinsleitung hat. 
Anerkennung wird gerne genommen: sechs 
Jugendförderpreise Baden-Württemberg, der 
Deutsche-Sportjugend-Preis, eine Initiative 
des Jahres, ein vorbildliches Modell sozialer 
Hilfe im und durch Sport, Fair-Play-Plakette, 
der Goldene Stern in Bronze. Unvergessen 1987 
die Einladung des erfolgreichen Fußballteams 
mit sieben Nationalitäten zum Jugendtreffen 
des Bundespräsidenten, ebenso der 2018 er-
folgreiche Fernsehauftritt eines Jugendteams 
bei den „Montagsmalern“.
Und dies alles gibt es für einen leistungsge-
rechten und sozialverträglichen Mitglieds-
beitrag, was allerdings nur zusammen mit 
Spenden, Wettbewerbspreisen sowie öffent-
lichen Zuwendungen möglich ist. Das große 
ehrenamtliche Engagement nicht zu verges-
sen. An die Kraft der Gemeinschaft glauben 
wir seit 110 Jahren: WIR machen's möglich. 
Bereits wieder 104 neue Mitglieder haben 
sich für das gemeinsame Ziel – sporteln, en-
gagieren, anfeuern, fördern – entschieden.
Das Aktuelle gibt es immer unter www.tsv-
ettlingen.de und im Amtsblatt.
Unter www.spinnerei.tsv-ettlingen.de zei-
gen wir die komplette Vereinsgeschichte auf.

Abt. Basketball

Das Training beginnt!
WIR SIND WELTMEISTER – könnte man mo-
tivierter in die neue Basketball-Saison star-
ten? ;-)
Die Sommerferien sind vorbei, die Trainerin-
nen und Trainer sind motiviert und die Hallen 
offen für die Schröders, Wagners, Obsts & Co. 
von morgen!

Ballspielgruppe (Jg. 2015-2017)
Fr., 15-16:30 Uhr (ab 29.09.)
Sporthalle der Thiebauthschule

Basketball-Minis mixed (Jg. 2013-2015)
Fr., 16:30-18 Uhr (ab 22.09.)
Sporthalle der Thiebauthschule

U12 mixed (Jg. 2012/13)
Mo. und Do., 17-18:30 Uhr
Albgauhalle 4

U14 weiblich (Jg. 2010/11)
Mo., 17-18:30 Uhr
Sporthalle Kaserne, Am Dickhäuterplatz
Do., 18:30-20 Uhr
Albgauhalle 4

U14 männlich (Jg. 2010/11)
Mo., 17-18:30 Uhr
Fr., 15:30-17 Uhr
Neue Eichendorffhalle

U16 weiblich (Jg. 2008/09)
Mo., 18:30-20 Uhr
Sporthalle Kaserne, Am Dickhäuterplatz
Di., 18:30-20 Uhr
Albgauhalle 4

U16 männlich (Jg. 2008/09)
Mo. und Mi., 18:30-20 Uhr
Albgauhalle 4

U16 männlich 2 (Starter-Training)
Di., 18:30-20 Uhr
Sporthalle der Thiebauthschule

U18 männlich (Jg. 2006/07)
Mi., 18:30-20 Uhr
Fr., 17-18:30 Uhr
Sporthalle Kaserne, Am Dickhäuterplatz

Herren 3
Mo. und Mi., 20-22 Uhr
Albgauhalle 4

Damen 2 + U18 weiblich
Di. und Do., 20-22 Uhr
Albgauhalle 4

Herren 2
Mi., 20-22 Uhr
Albgauhalle 4

Damen 1
Mo., 20-22 Uhr
Fr., 18:30-20 Uhr
Sporthalle Kaserne, Am Dickhäuterplatz

Herren 1
Mi. und Fr., 20-22 Uhr
Sporthalle Kaserne, Am Dickhäuterplatz

Freizeitgruppe mixed
Fr., 20-22 Uhr
Sporthalle der Thiebauthschule
Falls Ihr Fragen zu den verschiedenen Mann-
schaften habt, dann schreibt gern eine E-
Mail an Abteilungsleiter Stefan Seidler, bas-
ketball@tsv-ettlingen.de.

Tanzsportclub 
Blau-Weiß Ettlingen

Vizelandesmeisterschaft geht nach 
Ettlingen

 
 Foto: TSC Blau-Weiß

Am vergangenen Wochenende lud der Tanz-
sportverband Baden-Württemberg zu den 
Landesmeisterschaften der Masterklassen 
in den Standardtänzen nach Ludwigsburg 
ein. In der Gruppe der Masters III D gingen 
Susanne und Christoph Stiller für den TSC 
Blau-Weiß an den Start. In einer Vorrunde 
traten dann insgesamt sieben Paare an. Su-
sanne und Christoph zeigten in den Tänzen 
Langsamer Walzer, Tango und Quickstep sehr 
gute Leistungen und wurden von den Wer-
tungsrichtern mit der Höchstpunktzahl klar 
in die anschließende Endrunde gewertet.
„Im Quickstep tiefer stehen“ und vor allem 
„Gas geben“ war die Ansage von Trainer Mi-

chael Grether. Angefeuert von den mitrei-
senden Fans des TSC setzten sie dies in der 
Endrunde dann auch um und steigerten ihre 
Leistung noch einmal. Honoriert wurde dies 
vom Wertungsgericht mit einem klaren 2. 
Platz. 
Susanne und Christoph möchten ihren Auf-
stieg in die C-Klasse gerne noch in diesem 
Jahr erreichen. Bereits am kommenden Wo-
chenende treten beide in Viernheim erneut 
an, um die fehlenden Punkte zum Aufstieg 
einzusammeln. Nebenbei: Ab C-Klasse sind 
die klassischen Standard-Tanzkleider er-
laubt – etwas, worauf sich Susanne schon 
freut. Viel Erfolg!

Ski-Club Ettlingen

Neuer Trainer verstärkt das Team
Zum 01.08. wurde unser bestehendes Trai-
nerteam um Miro und Philipp durch unseren 
neuen Trainer Slah Chaibi verstärkt. Wir ha-
ben nun die Möglichkeit mehr Trainerstun-
den, insbesondere im Jugendbereich, aber 
auch bei den Erwachsenen anzubieten.
Slah wird die Tennisballschule übernehmen, 
um auch den kleinsten einen optimalen Start 
ins Tennisleben zu gewähren. Er wird eng mit 
Miro und Philipp zusammenarbeiten, um si-
cherzustellen, dass wir für jede Altersklasse 
und Spielstärke das bestmögliche Tennistrai-
ning anbieten können.
Mit dieser Erweiterung unseres Trainerteams 
sind wir zuversichtlich, dass der Skiclub Ett-
lingen weiter erfolgreich sein wird und alle 
Tennisbegeisterten die bestmögliche Be-
treuung und Anleitung erhalten, um ihre Fä-
higkeiten auf dem Platz zu verbessern.
Aktuelle Angebote werden zeitnah auf unse-
rer Homepage eingestellt bzw. im Amtsblatt 
veröffentlicht.
Trainingsanfragen an 
info@skiclub-ettlingen.de oder 
mirotennis@t-online.de

Schützenverein Ettlingen

Alters- und Seniorenschießen des BSV
Am vergangenen Wochenende fand auf unse-
rer Anlage das A+S-Schießen des Badischen 
Sportschützenverbandes statt. Aus unserem 
Verein waren 14 Schützen mit 17 Starts da-
bei.
Luftgewehr Auflage - Senioren 1 männlich
2. Platz Jörg Kloth   308,9 Ringe

Luftgewehr Auflage - Senioren 2 weiblich
4. Platz Angelika Lubos 309,4 Ringe

Luftgewehr Auflage - Senioren 3 männlich
10. Platz Herbert Schroth 308,2 Ringe
14. Platz Rainer Weis  299,9 Ringe

Luftgewehr Auflage -Senioren 4 männlich
1. Platz Jürgen Zölle  316,6 Ringe
2. Platz Hans Pfleger  314 Ringe

Luftgewehr Auflage - Senioren 4 weiblich
2. Platz Brigitte Graf  311,7 Ringe
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Luftgewehr Auflage - Senioren 5 männlich
2. Platz Willi Graf   314 Ringe
7. Platz Otto Maier   312,3 Ringe
8. Platz Roland Neu  311,8 Ringe
9. Platz Wolfgang Dittrich 311,5 Ringe
11. Platz Valentin Selinger 310,5 Ringe

Luftgewehr Auflage - Senioren 5 weiblich
1. Platz Brigitte Pfleger 312,8 Ringe
Mannschaftswertung

Luftgewehr Auflage - Senioren 1 männlich
2. Platz SV Ettlingen mit den Startern Hans 
Pfleger, Brigitte Graf, Jürgen Zölle 
       942,3 Ringe
4. Platz SV Ettlingen mit den Startern Brigit-
te Pfleger, Willi Graf, Roland Neu 
       938,6 Ringe
10. Platz SV Ettlingen 3 mit den Startern 
Wolfgang Dittrich, Valentin Selinger, Otto 
Maier       934,3 Ringe
17. Platz SV Ettlingen 4 mit den Startern An-
gelika Lubos, Rainer Weis, Jürgen Kloth  
       918,2 Ringe

Luftpistole Auflage - Senioren 3 männlich
8. Platz Herbert Schroth 280,3 Ringe

Luftpistole Auflage - Senioren 4 männlich
1. Platz Hans Pfleger  307,5 Ringe

Luftpistole Auflage - Senioren 4 weiblich
4. Platz Birgit Morlock  291,9 Ringe

Luftpistole Auflage - Senioren 5 weiblich
1. Platz Brigitte Pfleger 305,4 Ringe

Mannschaftswertung
2. Platz SV Ettlingen mit den Startern Hans 
und Brigitte Pfleger, Birgit Morlock 
       904,8 Ringe

Luftgewehr - Senioren 1 weiblich
1. Platz Claudia Gesell  385,9 Ringe

Luftgewehr - Senioren 1 männlich
4. Platz Bodo Hildebrandt 392,5 Ringe
6. Platz Thomas Kumm  375,2 Ringe

Mannschaftswertung
2. Platz SV Ettlingen mit den Startern Claudia 
Gesell, Bodo Hildebrandt, Thomas Kumm   
           1153,6 Ringe

Shotokan Karate 
Ettlingen e.V.

Kuchenverkauf 30.09.23
Am 30.09. , ab 9.00 Uhr, gibt es wieder le-
ckere Kuchen an unserem Stand in Ettlingen, 
gegenüber dem Eiscafé Tiziano, zu kaufen. 
Dieses Mal gibt es auch „coole Glitzertat-
toos“ für die Kinder. Kommt vorbei, unter-
stützt unseren Verein mit einem Kuchenkauf 
oder informiert Euch über unser Training. Wir 
freuen uns auf Sie und Euch!

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Die Ferien sind vorbei – der reguläre Trai-
ningsbetrieb startet wieder
Wir freuen uns über jeden, der unsere 
Sportarten kennenlernen und ausprobie-
ren möchte. Kommt vorbei!

Unsere Trainingszeiten sind:
Judo:
• Montags 18 bis 19 Uhr Judo Kindertrai-

ning
• Mittwoch 19 bis 20:30 Uhr Judo Erwach-

senentraining
• Freitag 18 bis 19 Uhr Judo Kindertrai-

ning

Aikido:
• Dienstags 19:30 bis 21 Uhr Aikido Trai-

ning
• Donnerstags 19 bis 20:30 Uhr Aikido Trai-

ning

Tai-Chi:
• Mittwoch 07:30 Uhr bis 9 Uhr Tai-Chi Trai-

ning

Vorankündigung:
Am 30.09. werden in der Sporthalle der Fal-
kensteinschule die Bezirksmannschafts-
meisterschaften U13 ausgetragen –
eine Gelegenheit, die Sportart Judo aus 
der Nähe kennenzulernen.
Wenn Sport der Antrieb und Spaß der Im-
puls ist! Wenn Du Lust auf Judo, Aikido oder 
Tai-Chi hast. Egal, ob Du schon einmal eine 
der Sportarten betrieben hast oder sie aus-
probieren möchtest, dann melde Dich bei 
uns!
Wir bieten in Bad Herrenalb Judo ab 4 Jah-
ren, in Ettlingen Judo ab 6 Jahren, Aikido ab 
15 Jahren und Tai-Chi für Erwachsene an.
Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de, 
info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de, 
Tai-Chi@phoenix-albtal.de auch auf Face-
book und Instagram.

Musikverein Ettlingen

Gut gelaunt ins Marktfest
Trotz Fachkräftemangel haben uns wieder 
viele Helfer aus Verein und Freundeskreisen 
zu einem reibungslosen Marktfest-Verlauf 
verholfen. Beginnend mit der musikalischen 
Begleitung der Marktfest-Eröffnung am Frei-
tagabend und zum Frühschoppen am Sonn-
tag sowie dem Zeltbetrieb mit großem Spei-
sen- und Getränkeangebot, erzielten wir ein 
schönes Ergebnis und bedanken uns herzlich 
dafür bei unseren Gästen, Helfern, Kulturamt 
und Sponsoren.

 
Nach langer Nacht wartet das motivierte 
Team am Sonntagmorgen mit guter Laune 
auf. Foto: MVE

MGV Sängerkranz 
Ettlingen Spinnerei 1851 e.V.

1. Singstunde nach den Sommerferien
Liebe Sänger, die erste Singstunde mit un-
serem bewährten Chorleiter Markus Becht, 
findet nach den Sommerferien am 14. Sep-
tember zur gewohnten Zeit um 18:30 Uhr im 
Kasino statt. Wir hoffen, dass alle Sänger vor 
allen Dingen gesund und munter und auch 
gerne wieder zur Chorprobe kommen.
Unser nächster Auftritt findet am Sonntag, 
den 15. Oktober ab 10 Uhr beim 150. Jubilä-
um bei der Liedertafel in der Lustgartenhalle 
in Hohenwettersbach statt.
Leider war in der letzten Woche keine Ver-
öffentlichung im Amtsblatt erfolgt, weil es 
eine reine Jugendausgabe war, mit Nach-
richten, die nur die junge Generation betraf.

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Probenstart nach der Sommerpause
Die Sommerferien sind zu Ende, und die Sän-
gerinnen und Sänger der Liedertafel proben 
schon fleißig seit einer Woche. Nach dem 
Erfolg der Liedertafel-Projektchöre wurden 
auch die Proben von Quer-Beat fortgesetzt. 
Zur Erinnerung: gesungen wird, was Spaß 
macht, ohne Vorsingen und ohne Verpflich-
tung. Alle, die gerne singen oder sich einmal 
ungezwungen in einem Chor ausprobieren 
möchten, sind herzlich willkommen. Gelei-
tet wird Quer-Beat von Sonja Reinsfelder. 
Die Proben werden immer dienstags alle zwei 
Wochen stattfinden. Zur nächsten Probe von 
Quer-Beat lädt die Liedertafel am 26.09. um 
18:00 Uhr ein. Die Teilnahme ist kostenlos, 
Treffpunkt ist wie immer im Kasino am Dick-
häuterplatz 22 in Ettlingen.
Wir freuen uns auf viele bekannte und 
neue Sängerinnen und Sänger!
Aktuelle Informationen über der Liedertafel 
finden Sie unter: https://www.liedertafel-
ettlingen.de/

Jazzchor Ettlingen e.V.

Großes Konzert am 30. September!
Viele, die uns schon lang kennen, sagen: Der 
Jazzchor ist gereift in all den Jahren. Er ist 
in Klang und Rhythmus exakter denn je. Hin-
zu kommt: Wir singen gern, wir lieben Musik 
– und genau das hört, sieht und spürt man 
gewiss auch im nächsten Konzert:
„We sing – you swing!“
Das Konzert im September verspricht wieder 
ein jazziges Ereignis zu werden. Das Pro-
gramm ist vielfältig und abwechslungsreich: 
Bekannte Jazz-Klassiker – quasi zum Mit-
summen –, Stücke mit komplexer Harmonie 
und Rhythmik, stimmungsvolle Latin-Arran-
gements. 30 Sängerinnen und Sänger, dazu 
zahlreiche Soli und eine Jazz-Combo mit Pi-
ano, Bass und Schlagzeug. Die Basis für den 
guten Sound ist eine intensive musikalische 
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wie persönliche Verbindung zwischen dem 
Chor und unserem Leiter Aldo Martinez: eine 
Garantie für lustvolles Arbeiten auch in den 
Proben.
Wir freuen uns auf das Konzert! Ja, wir ha-
ben viel dafür geübt und deshalb können wir 
anderthalb vergnügliche Stunden mit Musik 
versprechen. Und was ist eigentlich aus dem 
Vorhaben „Projektchor“ geworden, fragen 
einige. Nun, so viel können wir verraten: Ihr 
werdet es erleben!
Und übrigens sorgen wir auch für das leibli-
che Wohl, mit einem Imbiss und Getränken in 
der Pause. Da ist Gelegenheit für Gespräche, 
auch mit den Sängerinnen und Sängern.

 
 Foto: Jazzchor Ettlingen

Also bitte vormerken:
Jazzchor Ettlingen bringt „We sing – you 
swing!“ am 30. September um 20 Uhr in 
der Schlossgartenhalle, Schlossplatz 1,
Karten gibt es bei Vorverkaufsstellen in Ett-
lingen, Karlsruhe und Waldbronn (www.jazz-
chor-ettlingen.de) und an der Abendkasse.

Marinekameradschaft

Spende an DGzRS

 
Das Sammelergebnis vom Marktfest für die 
DGzRS Foto: H. Brück

Sie haben einen hohen Bekanntheitsgrad: 
die rot-weißen Spendenschiffchen der Deut-
schen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchi-
ger (DGzRS) in Form eines Seenotrettungs-
kreuzers. Auch in Ettlingen kennt man sie. 
Zuletzt haben Marktfestbesucher, die sich 
das Konzert des Shantychores angehört ha-
ben, damit Bekanntschaft gemacht.
Denn unterstützt wird die DGzRS auch durch 
die Marinekameradschaft, welche bei öffent-

lichen Auftritten des Shantychors die Zuhö-
rer um Spenden für die selbstlose Arbeit der 
Rettungsmänner bittet. Ein sehr erfreuliches 
Ergebnis erbrachte die letzte Sammlung im 
Schlosshof, denn die Zuhörer zeigten sich 
besonders spendabel und füllten die beiden 
Schiffchen nicht nur mit Münzen, sondern 
auch mit dem einen oder anderen Schein.
So konnte der Kassier der MK inzwischen 
325,00 Euro an die DGzRS überweisen, ein 
Betrag, wie er in dieser Höhe noch nie bei 
einer einzelnen Sammlung zusammenkam. 
Im Namen der DGzRS bedankt sich die Ma-
rinekameradschaft sehr herzlich bei allen 
Spendern.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Offene Jam-Session im Birdland59
Am Freitag, den 22.09.2023 bietet der 
Jazz-Club Ettlingen wieder eine offene 
Jam-Session an. Eine eigens dafür zusam-
mengestellte Rhythmusgruppe bildet den 
musikalischen Rahmen und freut sich auf Ein-
steigerinnen und Einsteiger, die ihr Können 
an verschiedenen Instrumenten oder beim 
Gesang darbieten. Auch die Besetzungen an 
den Rhythmus-Instrumenten dürfen gern 
wechseln. Ambitionierten Amateurmusikern 
und gestandenen Profis aus unserer Region 
bietet sich damit gleichermaßen die Chance, 
ihre Fähigkeiten in unterschiedlichen musi-
kalischen Kontexten auszuprobieren. Wie bei 
Jam-Sessions häufig der Fall werden haupt-
sächlich bekannte Standards und Klassiker 
der Jazz-Literatur dargeboten. Spannend ist 
aber immer die Zusammenstellung der jewei-
ligen Formationen aus den verschiedenen 
Session-Teilnehmern. Anders als bei einem 
normalen Konzert erwartet den Zuhörer also 
immer wieder wechselnde Band-Besetzun-
gen auf der Bühne, welche – ohne vorher ge-
probt zu haben – die jeweiligen Stücke spon-
tan arrangieren und umsetzen werden. Man 
darf also gespannt sein, was sich über den 
Abend hinweg an musikalischen Highlights 
entwickelt.
Die Session findet im Birdland59 (Keller der 
Musikschule) in Ettlingen, Pforzheimer Stra-
ße 25 statt. Veranstaltungsbeginn ist 20:30 
Uhr (Einlass 19:30 Uhr). Der Eintritt kostet 
6,00 €. Karten gibt es an der Abendkasse und 
im Vorverkauf auf der Webseite des Jazzclubs 
unter http://www.birdland59.de.

Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu Ettlingen e.V.

Kinder- und Jugendchor Herz Jesu Ettlingen
Die Proben haben nach den Sommerferien 
wieder begonnen! Es ist ein guter Zeitpunkt, 
um jetzt bei uns einzusteigen, wir haben ei-
niges vor:
Ein Adventskonzert gemeinsam mit den Chö-
ren von Herz Jesu, ein Auftritt auf dem Ettlin-
ger Sternlesmarkt und auch für das kommen-
de Jahr haben wir schon einige Ideen – ihr 
dürft gespannt sein!

Die Chorproben finden immer dienstags (au-
ßer in den Schulferien) im Gemeindezentrum 
Herz Jesu, Augustin-Kast-Straße 8 in Ettlin-
gen statt.
Die Probezeiten sind:
Kinderchor: 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr (Kinder 
ab der 2. Klasse)
Jugendchor: 18.45 Uhr bis 19.45 Uhr (Ju-
gendliche ab der 6. Klasse)
Kommt einfach vorbei - wir freuen uns auf 
neue Gesichter und Stimmen!
Kontakt:
Kinderchor:
Ingrid König: 
kinderchor-herz-jesu+managers@google-
groups.com

Jugendchor:
Markus Bieringer: jugendchor-herz-
jesu+managers@googlegroups.com

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Termine September
20.09. Mittwochswanderung von Wald-
bronn Reichenbach/Kurpark nach Neurod. 
Gehzeit ca. 2 Stunden, leichte Wanderung.
Abschlusseinkehr im Vogelbräu Ettlingen. 
Treffpunkt 12:00 Uhr Stadtbahnhof Ettlin-
gen, Abfahrt 12:21 Uhr S1/S11 nach Wald-
bronn Reichenbach. Führung und Anmel-
dung: Joschi Melischko, Tel. 07243/ 374273

22.09. Waldbaden – Achtsamkeit und Ent-
spannung im Wald. Möchten Sie einmal den 
Wald als Ort der Ruhe und Kraft erleben, mit 
all Ihren Sinnen wahrnehmen? Wir machen 
verschiedene Übungen, die sich positiv auf 
Ihr Nerven-, Hormon- und Immunsystem 
auswirken. Lernen Sie das Waldbaden ein-
mal kennen. Es wird ein Unkostenbeitrag 
erhoben. Auskunft und Anmeldung: Nicole 
Schumacher-Tschan, Tel. 07243/91566 oder 
schumacher-tschan@web.de

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Wichtige Angaben für die Straßburgfahrt
Samstag, 16.09.
Auf den Spuren der Tuchmacher
In Lambrecht wandern wir mit dem Logo 
schwarze Tuchmacher-Schere auf grüner 
Stoffbahn.
Mehrere Ruhebänke laden zu einer kleinen 
Pause. Vom Rastplatz Kaisergarten, einem 
Festplatz für Napoleon, wandern wir auf Neu-
stadt zu.
Eine Einkehr ist geplant.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 07:28 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 08:05 Uhr
Neustadt/W. Hauptbahnhof 09:05 Uhr
Ankunft 09:25 Uhr
Gehzeit: ca. 3,0 Stunden / 10,0 km / 345 hm
Erforderlich: Rheinlandpfalzticket ab Karls-
ruhe Hbf / Deutschlandticket
Wanderführer: Werner Deininger
Kontakt: Telefon 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com



AMTSBLATT ETTLINGEN · 14. September 2023 · Nr. 37  | 37

Donnerstag, 21.09.
Currywurst - eine Legende im Albtal
Von Schluttenbach –Schönblick geht es 
ständig eben und leicht bergab bis nach 
Fischweier.
Dort lernen wir die berühmte Currywurst 
kennen. Dann wandern wir weiter bis zum Re-
staurant „An der Kochmühle“. Nach der Ein-
kehr erreichen wir auf dem Graf-Rhena-Weg 
Ettlingen.
Es können die Straßenbahnhaltestellen ge-
nutzt werden.
Abfahrt: Ettlingen Stadtbahnhof 10:33 Uhr
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden / 9,0 km
erforderlich: Citykarte bzw. Deutschlandti-
cket
Wanderführer: Werner Deininger
Kontakt: Telefon 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Donnerstag, 28.09.
Gemütliche Wanderung von Ettlingen nach 
Rüppurr
Entlang dem Alb schlendern wir bis nach 
Rüppurr zur Einkehr in ein Lokal.
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof 10 Uhr
Gehzeit: ca. 2 Stunden / 6 km /
Erforderlich: Citykarte bzw. Deutschlandticket
Organisation: Ursula Dahlinger u. Werner 
Deininger
Kontakt: Telefon 07243 4181
E-Mail: Ursel.Dahlinger@kabelbw.de

Donnerstag, 19.10.
Fahrt nach Straßburg mit Besichtigung des 
europäischen Parlaments
Folgende Daten sind kurzfristig an den 
Wanderführer zu melden:
Nachname:
Vorname (bitte alle Vornamen laut Personal-
ausweis)
E-Mail
Nationalität
Geburtsdatum
Personalausweis (oder Reisepass)
Personalausweisnummer (steht rechts oben, 
Buchstaben und Zahlen bzw. Nummer des 
Reisepass) )
Angabe bis wann der Ausweis gültig ist
Ohne diese Angaben ist eine Besichtigung 
nicht möglich.
Sofern noch nicht geschehen, bitte den 
Fahrtpreis (40 € pro Person) in den nächsten 
Tagen auf unser Konto bei der Volksbank Ett-
lingen;
IBAN: DE95 6609 1200 0000 0250 03 über-
weisen.
Wanderführer: Manfred Hennhöfer, Herren-
str. 5, 76316 Malsch
Kontakt: Tel. 07246/7272
E-Mail: <hennhoe@web.de>

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Von Heidelberg nach Neckargemünd
So., 17. September, Wanderung für jeder-
mann mit Josef Demel (Tel. 07243/63849). 
Unser Weg führt durch die Altstadt von Hei-
delberg zum Schloss. Dann über die Him-

melsleiter zum Königsstuhl und über die 
Kraussteinhütte Richtung Waldhilsbach. 
Über das untere Elsenztal gehen wir nach Ne-
ckargemünd und werden in der „Alten Scheu-
ne“ einkehren. Anschließend mit der Bahn 
zurück über Heidelberg nach Karlsruhe.
Anforderungen: Kondition für eine teils ber-
gige Strecke von ca. 16 km. Festes Schuhwerk 
(die Himmelsleiter erfordert Trittsicher-
heit). An das Wetter angepasste Kleidung 
und Verpflegung für unterwegs. Treffpunkt: 
um 9:00 Uhr beim Info-Punkt im Hbf-Karls-
ruhe, mit Fahrkarte nach Heidelberg Hbf und 
zurück von Neckargemünd nach Karlsruhe 
Hbf. Abfahrt des RE73 um 09:13 Uhr (Bitte 
aktuelle Bahn-Infos beachten). Gäste sind 
willkommen.

Aus- und Fortbildungsprogramm für das 
Kursjahr 2024
Ab dem 25. September ist das Ausbildungs-
programm des Deutschen Alpenvereins 
für das Kursjahr 2024 (vom 1.11.2023 bis 
31.10.2024) einsehbar. Die Kursplatzreser-
vierungen sind ab dem 10. Oktober online 
möglich.
Besonders bei der beliebten Ausbildung zum 
Wanderleiter sind die Plätze recht schnell 
ausgebucht, so dass eine schnelle Anmel-
dung erforderlich ist. Darüber hinaus gibt 
es ein breites Angebot an weiteren Aus- und 
Fortbildungskursen. Das Angebot reicht von 
Alpinklettern, Eisklettern, Klettersteig oder 
Hochtouren bis hin zu Mountainbiking oder 
Canyoning. Aber auch Erste Hilfe, Jugend-
arbeit und Naturschutzthemen gehören zum 
umfangreichen Angebot.
Weitere Informationen zur Ausbildung erteilt 
der Referent für Ausbildung und Sicherheit, 
Volkmar Triebel unter volkmar.triebel@dav-
ettlingen.de.

Caritasverband

 
 Grafik: Landesprogramm Stärke

Wie umarme ich einen Kaktus?
Eltern sein in der Pubertät – ein Seminar 
für Eltern von 10- bis 16-jährigen Mädchen 
und Jungen
Umfang: 5 Termine, 
mittwochs von 19 bis 21 Uhr
Termine: 27. Sept., 4., 11., 18. und 
25. Oktober
Ort: Lorenz-Werthmann-Straße 2, Ettlingen
Veranstalter: Caritasverband für den Land-
kreis Karlsruhe
Bezirksverband Ettlingen
Psychologische Beratungsstelle
Kosten: einmalig 10 Euro
TeilnehmerInnen: Mütter und Väter von 10- 
bis 16-jährigen Mädchen und Jungen aus 
dem Landkreis Karlsruhe
Leitung: Elisa Schwab, Sozialpädagogin
Psychologische Beratungsstelle Ettlingen 
und

Anne-Kathrin Merz, Dipl. Sozialpädagogin 
(DH)
Suchtberatung der AGJ Ettlingen (vierter 
Abend am 18.10.2023)
Anmeldung: verbindliche Anmeldung bis 
zum 17.09.2023
per Telefon: 07243/515–1701 (AB)
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de
(Bitte Name der teilnehmenden Person, Ad-
resse, Telefon-Nummer sowie Alter der Kin-
der angeben!)
Die Pubertät ist oft eine turbulente Zeit, in 
der die herausfordernden Aspekte im Fokus 
stehen. Hilfreicher ist es aber, diese Pha-
sen als eine notwendige Zeit der Entwick-
lung, der Veränderung und des Wandels zu 
betrachten. Dies gilt für beide Seiten – El-
tern wie Heranwachsende. Grundlegende 
Informationen über die Pubertät und der 
Austausch mit anderen können Eltern hel-
fen, einen anderen Blickwinkel zu beziehen 
und zu entdecken, was im Umgang mit den 
Heranwach senden unverzichtbar ist. Am 18. 
Oktober geht es um das Thema „Pubertät und 
Suchtgefahren“ mit Frau Merz als kompeten-
ter Gesprächspartnerin

Von Beziehung zur Erziehung
„Die Ursache fast aller menschlichen Proble-
me liegt in unbefriedigenden Beziehungen zu 
Personen, die uns wichtig sind.“ (W. Glasser)
Umfang: 5 Termine, dienstags von 18 bis 20 
Uhr Termine: 10., 17., 24. und 31. Oktober, 
7. November
Ort: Lorenz-Werthmann-Straße 2, Ettlingen
Veranstalter: Caritasverband für den Land-
kreis Karlsruhe Bezirksverband Ettlingen, 
Psychologische Beratungsstelle
Kosten: einmalig 10 Euro
Teilnehmer/innen: alle Eltern, die sich ange-
sprochen fühlen
Leitung: Dr. Vesna Gajger, Dipl. Pädagogin 
Psychologische Beratungsstelle Ettlingen
Anmeldung: verbindliche Anmeldung bis 
zum 29.09.2023 per Telefon: 07243/515–
1701 (AB) per E-Mail: pb@caritas-ettlin-
gen.de (Bitte Name der teilnehmenden Per-
son, Adresse, Telefon-Nummer, E-Mail sowie 
Alter der Kinder angeben!)
Eine liebevolle, respektvolle und vertrau-
ensvolle Eltern-Kind-Beziehung ist nicht 
nur Voraussetzung und Schlüssel zu einer 
gelingenden Erziehung, sondern die beste 
Prävention für alle Herausforderungen, vor 
denen Kinder und Jugendliche heute stehen. 
Aber die Bindung ist nicht selbstverständ-
lich, sie wird von der Geburt des Kindes an 
aufgebaut. Dieser Kurs soll Sie als Eltern da-
bei unterstützen, die Bedürfnisse Ihrer Kin-
der besser zu erkennen, um die Beziehung 
zu Ihnen zu stärken. Der Kurs basiert auf der 
Marte Meo-Methode (von Maria Arts) und der 
Theorie der Auswahl (von W. Glasser). Durch 
Selbsterfahrung, gemeinsamen Austausch 
und interaktive Methoden soll der Kurs zu 
mehr Erziehungssicherheit beitragen.
Psychologische Beratungsstelle des Caritasver-
bandes in Ettlingen Lorenz-Werthmann-Straße 
2, 76275 Ettlingen, Telefon: 07243/515-1701, 
E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de
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Diakonisches Werk

Elternberatung rund um Schwangerschaft 
und Geburt

 
 Foto: © Anado/
Shutterstock

Sie sind schwanger 
und werden Eltern, 
haben Fragen zu Kin-
dergeld und Eltern-
geld oder benötigen 
finanzielle Unter-
stützung? Sie brau-
chen Unterstützung 
in der Organisation 
Ihres Alltages mit 
Kind, haben Fragen 
zur Vaterschaftsaner-
kennung und Unter-
haltsvorschuss oder 

machen sich Gedanken, wie die Rollen- und 
Aufgabenverteilung aussehen können?
Zu diesen Fragen beraten wir Sie fachlich 
kompetent in der Schwangerschaft und 
bis zum 3. Lebensjahr des Kindes. Nehmen 
Sie Kontakt mit uns auf per Telefon 07243-
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de 
oder online unter www.diakonie-laka.de und 
vereinbaren Sie einen Termin. Wir beraten 
Sie gerne.

DRK Ortsverein Ettlingen

Sanitätsdienst beim Ettlinger Marktfest
Am Wochendende, vom 25. bis 27. August, 
fand in der Innenstadt das Ettlinger Markt-
fest statt. Das DRK Ettlingen betreute das 
Fest sanitätstechnisch von Freitag bis Sonn-
tag mit zahlreichen Einsatzkräften. Im Mu-
sensaal im Schloss war eine technische Leit-
stelle und eine Sanitätsstation aufgebaut.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Qigong im Watthaldenpark wieder ein 
voller Erfolg
Bei feuchtkalten Temperaturen endete die 
letzte der fünf Übungsstunden der AWO-
Sommeraktion „Qigong im Watthaldenpark“. 
Nach den großen Erfolgen der vergangenen 
Jahre hatten die Verantwortlichen des AWO-
Ortsvereins Ettlingen beschlossen, erneut 
aktiv zu werden. So konnten sie auch in die-
sem Jahr wieder die schon aus den Vorjahren 
bekannte und beliebte Qigong-Lehrerin Ger-
linde Weber zur Mitarbeit gewinnen.
Und dass dies erneut die richtige Entscheidung 
war, wurde schnell klar. Zwischen zehn und 
dreißig Qigong-Interessierte fanden jeden 
Sonntag den Weg in den Watthaldenpark, um 
dort die gemeinsamen Übungsstunden zu erle-
ben. Im Gegensatz zu den Vorjahren spielte das 
Wetter in diesem Jahr nicht so recht mit. Kälte 
und Regen wechselten sich ab und wenn es wär-
mer war, stürzten sich stechende und beißende 
Insekten auf die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Trotzdem waren alle voll bei der Sache.
René Asché, der stellvertretende Vorsitzende 
des AWO-Ortsvereins Ettlingen, dankte Frau 
Weber sehr für ihr Engagement und über-
reichte ihr zusammen mit dem Vorsitzenden 

Thomas Riedel im Namen der AWO Ettlingen 
und aller Teilnehmenden einen bunten Blu-
menstrauß, der unter anderem vier leuchten-
de Sonnenblumen enthielt. Ein Zeichen dafür, 
dass man auch im Sommer 2024 das allseits 
beliebte Qigong im Park wieder zusammen 
durchführen möchte. „Die Übungen an den 
sonntäglichen Vormittagen sind für uns zu ei-
ner festen Einrichtung geworden. Und nach-
dem wir uns doch alle so engagiert haben, 
haben wir uns eine Zusage doch auch redlich 
verdient, oder?“, so Asché in seiner abschlie-
ßenden Dankesrede. Das sagte Frau Weber 
dann auch sehr gerne zu. Alle mussten ihr aber 
versprechen, einige der erlernten Übungen 
regelmäßig in ihren Alltag einzubauen. Auf 
ein gesundes Wiedersehen in 2024!

 
Gerlinde Weber mit René Asché (links) und 
Thomas Riedel. Foto: L. Gilge

AWO Bingo
Nächster Termin: Mittwoch, 20. September, 
15 Uhr
… und dann immer 14-täglich jeweils am 
Mittwoch, um 15 – 17 Uhr, im Karl-Still-Haus 
der AWO, Im Ferning 8, Ettlingen.
Klassische 5x5-Spielscheine, 75 Zahlen, 
Spieleinsatz 0,50 Euro, Geld- und Sachprei-
se, maximal 14 Spiele.
Auch Anfängerinnen und Anfänger sind will-
kommen. Kaffee gibt’s umsonst. Kalte Ge-
tränke sind erhältlich. Nette Unterhaltung 
und Abwechslung. Ohne Anmeldung.

Gut Hellberg/ 
St. Augustinusheim

Schul- und Ausbildungsstart auf dem 
Hellberg
Auch in der Augustinusschule startete am 
Montag für die Schüler und Lehrer*innen 
die Schule. Mit noch etwas müden Augen 
ging es in die einzelnen Klassenzimmer und 
in das neue Schuljahr. Als Sonderpädago-
gisches Bildungs- und Beratungszentrum 
(SBBZ) – angegliedert am St. Augustinus-
heim – können in der Augustinusschule der 
Hauptschul-, der Werkrealschul- sowie ein 
VAB-Abschluss erlangt werden.
Bereits Anfang September ging es für die Aus-
zubildenden der Beruflichen Bildung los. Ob 
im Gewerk Schreinerei, Metallbau, Malerei, 
Garten, Küche oder Hauswirtschaft, auf dem 
Hellberg kann die Fachwerkerausbildung, 
als auch die Qualifikation zum Gesellen/zur 

Gesellin erlangt werden. Am Ende der ersten 
Ausbildungswoche haben die „Hellberg-Spie-
le“ stattgefunden, hier traten Mannschaften 
aus den Gewerken an, um in einzelnen Diszi-
plinen die meisten Punkte zu erzielen. Neben 
Gemeinschaftsgefühl stand vor allem der 
Spaß im Vordergrund. Dieses Jahr erzielte das 
Team aus der Malerei die meisten Punkte.
Ein großer Dank geht an die Unternehmer-
Frauen im Handwerk Arbeitskreis Bruchsal 
und an bardusch in Ettlingen für die groß-
zügige Spende zu Beginn des Ausbildungs-
jahres, diese kommt den Auszubildenden der 
Beruflichen Bildung zugute: Es wird Arbeits-
kleidung für den täglichen Bedarf finanziert.

 
Hellberg-Spiele auf dem Fußballplatz 
 Foto: Gut Hellberg, Julia Wicky

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Kinderfest der Stadt Ettlingen
Wir sind zurück aus der Sommerpause und 
waren bereits am 03.09. im Horbachpark 
und am 09.09. beim Wasenparkfest vertre-
ten und aktiv. Die nächste Veranstaltung ist 
am 17.09. das Kinderfest der Stadt von 13 
bis 18 Uhr im Horbachpark. Wir wünschen 
uns, auch aufgrund der Vielfältigkeit und 
der Bemühungen von zahlreichen Ettlinger 
Vereinen und Organisationen, einen sehr gut 
besuchten Horbachpark. An den nächsten 
Sonntagen im September/Oktober sind wir 
wie gewohnt mit unserem Kaffeemobil im 
Einsatz. Wir freuen uns auf jede Form der Un-
terstützung. Informationen sind regelmäßig 
im Amtsblatt zu finden.

 
Unser Kaffeemobil im Horbachpark 
 Foto: Karin Widmer

Pfennigbasar e.V.

Wir sagen „Danke!“
Nach zwei Wochen Vorbereitung und fünf 
Sammeltagen fand am 2. September 2023 der 
43. Verkaufstag des Pfennigbasares statt. Um 
9 Uhr öffnete der Pfennigbasar seine Pforten. 
Überwältigt vom Andrang, der die gesamte 
Öffnungszeit anhielt, ging es los mit Handeln 
und Feilschen über den richtigen Preis der an-
gepriesenen Waren. Kaum ein Besucher ging, 
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ohne etwas zu kaufen und überall sah man 
glückliche und zufriedene Gesichter, so dass 
sich am Ende des Verkaufstages die Hallen 
gelichtet hatten und wir wieder einen sagen-
haften Umsatz erwirtschaftet haben.
Der Vorstand des Pfennigbasar e.V. möchte sich 
auf diesem Wege bei allen Spenderinnen und 
Spendern sowie den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern bedanken. Nur gemeinsam können 
wir dies erreichen und den Erlös den gemein-
nützigen Vereinen sowie sozialen Einrichtun-
gen der Stadt Ettlingen zugutekommen lassen.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft

Literaturnachmittag zum Schriftsteller 
Ivan S. Turgenev

 
Ivan S. Turgenev
 Foto: 
Wikipedia (Gemälde 
von Ilja J. Repin)

Am Samstag, 23. Sep-
tember 2023 um 16 
Uhr im K26 Begeg-
nungsLaden, Kro-
nenstr. 26 in Ettlin-
gen wird Frau Renate 
Effern, Vorsitzende 
der Turgenev-Gesell-
schaft Baden-Baden, 
Ivan S. Turgenev und 
sein bewegtes Leben 
im Baden-Baden des 
19. Jahrhunderts vor-

stellen. Als junger Adliger studierte er in Mos-
kau und St. Petersburg Literatur. Auch besuch-
te er Vorlesungen in Berlin und Heidelberg. Er 
pflegte den Austausch mit vielen zeitgenössi-
schen Intellektuellen, insbesondere Literaten 
und Musikern, aber auch Naturwissenschaft-
lern. Turgenev sprach gut Deutsch und Franzö-
sisch, bereiste Deutschland und das europäi-
sche Ausland und wurde zum „Westler“. In 
seinen Romanen finden sich sowohl Biografi-
sches als auch die Charaktere seiner Zeitgenos-
sen wieder. Er war ein genauer Beobachter, der 
die Nöte der russischen Gesellschaft in der Mitte 
des 19. Jahrhunderts aufgriff. Als Liberaler 
lehnte er die damals in Russland noch übliche 
Leibeigenschaft ab, machte sich damit aber 
Feinde unter Adligen und unter den Regieren-
den. Auch durch die einfühlsamen Beschrei-
bungen russischer Landschaften und Menschen 
wurde er einer der bedeutendsten Vertreter des 
russischen Realismus. So schilderte er in sei-
nem Roman „Rauch“ die Atmosphäre in seiner 
Wahlheimat Baden-Baden und setzte ihr damit 
ein literarisches Denkmal.
In der Pause gibt es Tee aus dem Samowar 
und Gebäck. 
Interessierte sind herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
Anmeldung unter drg-ettlingen@e-mail.de 
oder Tel.: 07243/980259.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Bürgersprechstunde
Die nächsten Bürgersprechstunden finden 
urlaubsbedingt erst wieder im Oktober statt.

Lesezirkel
Der Literaturkreis Neuwiesenreben trifft sich 
wieder am Donnerstag, 21.9. um 19 Uhr im 
Bürgertreff am Berliner Platz. Wir lesen das 
Buch von Olga Grjasnowas „Der Russe ist 
einer, der Birken liebt“. Eventuelle Fragen 
bzgl. Titel und Inhalt des Buches richten 
Sie bitte direkt an den Lesezirkel, vertreten 
durch Marli Disqué, unter 07243-3507953. 
Über Gäste freuen wir uns immer.

Neue Kurse im Bürgertreff Neuwiesenre-
ben in Kooperation mit dem Begegnungs-
zentrum Ettlingen
Pilates:
Mittwoch, 27.09.2023 von 17.45 - 18.45 Uhr
Infos für alle Kurse unter der Telefonnum-
mer: 07243/13420 oder 0179 8157107 (Irmi 
Vater)

Walking mit Ingeborg Dubac
Die Walkerinnen und Walker treffen sich je-
den Montag um 9 Uhr vor dem Bürgertreff 
am Berliner Platz. Die Gruppen freuen sich 
über weitere Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer.

Fit im Park – mit Therapie & Training
Jeden Freitag von 9 - 9.45 Uhr findet ein 
abwechslungsreiches Bewegungsprogramm 
mit Übungen zur Verbesserung der Ausdauer, 
Kraft und Koordination statt. Die Teilnahme 
ist für alle Bürger, ist kostenlos und ohne 
Anmeldung. Außer bei Gewitter findet das 
Programm bei jedem Wetter statt, weshalb 
witterungsangepasste Kleidung wichtig ist. 
Weitere Infos unter: www.therapieundtrai-
ning.eu Treffpunkt ist der Spielplatz „Gi-
raffe“ am Berliner Platz in Neuwiesenre-
ben.
Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie un-
ter www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Auftritte in Karlsruhe und Bühl
Mühlburger Kerwe
Die Historische Bürgerwehr beteiligte sich 
mit der Artillerieabteilung und mehreren In-
fanteristen bei der Eröffnung der Mühlburger 
Kerwe am 08.09.23. Nachdem Kommandant 
Leis von der Historischen Bürgerwehr Karlsru-
he, dem Mühlburger Festausschussvorsitzen-
den gemeldet hatte, feuerte die gemeinsame 
Infanterieabteilung von Ettlingen und Karls-
ruhe einen dreifachen Salut ab, obwohl nie 
geprobt, gelang ein einheitliches Salutbild.
Daran anschließend feuerte die Karlsruher 
Kanone 2-mal, danach war die „Sibylla“ 
dran, unter Kommando von OFw. Gruske gab 
es 2 donnernde Salutschüsse. Den Dritten 
feuerten beide Kanonen zusammen ab. Der 
Auftritt in Mühlburg fand beim zahlreich er-
schienen Festpublikum reges Interesse und 
wurde von großem Beifall begleitet.

Zwetschgenfest in Bühl
Bereits 2 Tage später beteiligte sich die His-
torische Bürgerwehr am großen Festumzug 
anlässlich des Bühler Zwetschgenfestes mit 

angeschlossenem Kreistrachtenfest des 
Nordkreises des BHV. Mit nahezu vollständi-
ger Stärke fuhr man früh morgens der Sonne 
entgegen, um die Farben der Stadt Ettlingen 
würdig zu vertreten. Trotz des sehr heißen 
Wetters säumten unzählige Zuschauer die 
Straßen des Festumzuges, die auch großen 
Beifall beim Vorbeimarsch spendeten. Nach 
dem Umzug machte man sich alsbald auf den 
Heimweg, da die hohen Temperaturen ihren 
Tribut forderten. Alle sprachen im Nachgang 
von einem gelungenen Auftritt.
Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 93669 
oder per E-Mail kommandant@buerger-
wehr-ettlingen.de in Kontakt treten. www.
buergerwehr.ettlingen.de
Termine September:

 
Bürgerwehr beim Umzug in Bühl 
 Foto: Angelika Jäger

 
Bürgerwehr bei Eröffnung Mühlburger Kerwe
 Foto: Dagmar Mössinger

Sa., 23.09. Auftritt Gesamtverein 60. Ge-
burtstag, Treffpunkt BW Heim 18.30 Uhr
Sa.+So., 23.-24.9. Abordnung beim Landes-
treffen in Ehingen. Benannte Mitglieder 8.30 
Uhr Abfahrt BW-Heim Samstag 23.09.23
Fr., 29.9. Infanteriezugübungsabend 19.30 
Uhr.
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kleine bühne ettlingen e.V.

Marktfest 2023 - Nachlese
Viel besser als vorhergesagt war das Wetter 
am Marktfest-Wochenende. Der Einakter „Ein 
Geburtstagskind per Teleshopping“ konnte 
an beiden Tagen von 13 bis 19 Uhr stündlich 
im Hof der Schlossapotheke ohne Regen über 
die Bühne gehen. Nur die Lautstärke einzelner 
Bands bereits am Nachmittag stellte teilweise 
ein kleines Problem dar – die Stimmbänder der 
Schauspieler wurden über Gebühr strapaziert. 
Es war nicht leicht, im Hof gegen die Musik 
anzuspielen. Bis auf die erste Vorstellung am 
Samstag um 13 Uhr und die letzte Vorstellung 
am Sonntag um 19 Uhr waren alle Spielter-
mine ausnahmslos gut besucht. Und die Be-
sucher waren zufrieden mit dem, was ihnen 
geboten wurde, ein kurzes 15 Min-Stück zum 
Lachen und Verschnaufen vom „Feststress“, 
dargeboten von den 3 alten Bühnenhasen 
Yousef Mostaghim, Sven Herrmann und Moni-
ka Hertrampf sowie der neuen Akteurin Silke 
Hutt. Selbstverständlich gab es auch Stim-
men, die bedauerten, dass der Theaterverein 
keine Kostprobe der neuen Inszenierungen 
aus der kommenden Spielzeit zeigte, wie es 
sich in den letzten Jahren etabliert hatte. 
Aber Kenner des Theaters wissen, dass der 
Verein unter neuer Leitung steht und sich so-
mit eben auch „alte“ Gewohnheiten ändern 
können. Wichtig war dem Theaterverein beim 
Fest dabei zu sein und den Ettlinger Festbesu-
chern zu zeigen, dass es ein richtiges Theater 
in der Stadt gibt – und das bereits seit 1982!! 
Ein Theater, fest etabliert, mit einer großen 
Bühne in der Goethestr. 10, modernster Tech-
nik und einem festen Spielplan, der als Druck-
version zur Mitnahme am Stand bereitlag. Die 
Spendenbereitschaft der Zuschauer für die 
kleine Theaterdarbietung beim Marktfest war 
jedenfalls großzügig – wie schon immer war 
der Eintritt zu den Vorstellungen nämlich frei. 
Am Sonntag stattete auch Herr Bender, der 
der Bühne seinen Apothekenhof jährlich für 
ihre Inszenierungen kostenfrei zur Verfügung 
stellt, dem Theater einen Besuch ab. Zu dan-
ken hat der Verein auch Herrn Dr. König, In-
haber der Schlossapotheke und Herrn Dr. Rim-
melsbacher im Haus für ihre Unterstützung.
Mehr Infos zum Theater, seiner Arbeit, sei-
nem Spielplan gibt es unter www.kleinebu-
ehneettlingen.de, bei Facebook und Insta-
gram sowie in der örtlichen Presse. Karten 
für die kommenden Vorstellungen können 
direkt bei der Touristinfo Ettlingen oder über 
reservix.de erworben werden.

 
Theater im Hof der Schlossapotheke 
 Foto: M. Hüther

ArtEttlingen

Ausstellung

 
Meeresrauschen Foto: Kurs, Bordich

Two painters,one exhibition 11.–24.9.
Varta Kurs und Geert Bordich laden herz-
lich zu ihrer Gemeinschaftsausstellung in die 
ArtGalerie Ettlingen, Kronenstraße 5 ein 
mit „Leisen Tönen und Meeresrauschen“.
Dies drückt die Liebe zum Wasser und der 
Landschaft aus, gezeigt werden auch Men-
schen, Bilder des Alltags und Momentauf-
nahmen.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Fr. 14 – 20 Uhr, 
Samstag und Sonntag 11 – 20 Uhr.
Wir freuen uns, dass wir für die musikalische 
Live-Begleitung den bekannten Gitarristen 
Matthias Hautsch gewinnen konnten, der 
uns mit seiner akustischen Gitarre verzau-
bern wird.

AWO Kita Regenbogen

Unser Sommerprogramm
Am 14.8. startete unser Sommerprogramm.
Für uns, wie auch für die Kinder selbst, ist das 
eine der lustigsten und schönsten Zeiten im 
Jahr.
Denn in diesen vier Wochen ist in unserer Kita 
einiges los. Jede Woche werden viele span-
nende Aktivitäten für die Kinder angeboten, 
wobei wir kein Programm oder Sonstiges 
beachten müssen. Es geht rein um den Spaß 
und um die Freude an Neuem!
Außerdem kommen Groß und Klein zusam-
men. Die meisten Angebote werden nämlich 
für unsere 1- bis 6- und unsere 3- bis 6-Jäh-
rigen gemischt angeboten. Das bedeutet, 
jeder kann dorthin, wo er möchte und Inte-
resse hat.
In unserer ersten Woche konnten die Kinder 
am Vorlesetag ein eigenes Buch von zu Hause 
mitbringen und es sich in der Wölkchen-Grup-
pe bequem machen und einfach zuhören.
Bei unserem Kreativangebot durften die Kin-
der verschiedene Motive auf schwarzem Pa-
pier mit „Krepppapier“ bekleben und färben. 
Wenn man diese trocknen lässt, erscheint ein 
wunderschönes, buntes Bild.
Unter anderem gab es auch ein Kreativan-
gebot mit „Fliegenklatschen“, wobei schöne 
Zufallsbilder entstanden sind.
Mittwochs konnten alle Kinder bei unserer 
Sternchengruppe die „Fadentechnik“ an-

wenden. Man nehme eine Schnur, ein Buch 
und eine Farbe nach Wahl und schon hat man 
ein einzigartiges und außergewöhnliches 
Bild!
Für die Sonnengruppe ging es mittwochs 
auf den Watthaldenspielplatz, was bei dem 
schönen Wetter mit einem Picknick verbun-
den wurde.
Zum Abschluss in dieser Woche fand, wie 
jedes Jahr, unser „Spritzpistolentag“ statt. 
Jeder konnte von zu Hause eine Spritzpistole 
mitnehmen oder eine von unserem Kinder-
garten verwenden und im Garten einfach 
drauflosschießen. An diesem Tag blieb nie-
mand trocken!
Dann folgte auch schon die zweite Woche 
unseres Sommerprogramms. Angefangen 
mit einem Ausflug für unsere Regentröpf-
chengruppe zum „Alla-Hopp Spielplatz“ in 
Rülzheim.
Experimente mit Farben zur Farblehre für un-
sere Kleinen, Pizza backen für die Großen ...
Die ganze Woche über konnten die Kinder T-
Shirts, Leggings, Taschen etc. von zu Hause 
mitbringen, die sie bunt batiken durften. Es 
entstanden wundervolle Resultate!
Donnerstags konnten die Kinder Bilder er-
stellen mit selbst gemachten „Bienenwa-
ben“, wozu man etwas Farbe und „Luftpols-
terfolie“ benötigt.
Am letzten Tag der Woche gab es dann zwei 
Vorführungen unseres Erzähltheaters, dem 
sogenannten „Kamishibai“. Für unsere Krip-
penkinder gab es die Geschichte „Vom klei-
nen Siebenschläfer, der seine Schnuffeldecke 
nicht hergeben wollte“ und für unsere Kita-
kinder wurde die Geschichte „Emma – ohne 
dich wär die Welt nur halb so schön!“ erzählt.
Zwei schöne und spannende Geschichten für 
Kinder!
In der dritten Woche konnten die Kinder noch 
einmal mit Farben experimentieren und dies-
mal alle!
Dazu gab es auch was Sportliches, denn die 
Kinder konnten sich mit Luftballons und 
Fliegenklatschen in unserem Turnraum aus-
toben.
Das „Affen basteln“ wurde die ganze Woche 
über angeboten. Alle Kinder, die Lust hatten, 
konnten aus Tonpapier und Pfeifenreiniger 
selbst gemachte Affen basteln. Da musste 
man ganz schön Ausschau halten, denn ir-
gendwann hingen sie überall!
Nun folgte auch schon die 4. und somit 
auch die letzte Woche unseres Sommerpro-
gramms.
Einige Angebote wurden bei Bedarf auch 
noch diese Woche angeboten.
Es gab noch mal lustige Spiele wie „Angel-
spiele“ … Es wurde noch mal viel gemalt 
und für unseren Turnraum wurde ein großes 
Wandbild aus vielen Fischen gebastelt, wozu 
jeder beigetragen hat!
Außerdem gab es eine „Tanzstunde“ in unse-
rem Turnraum zu dem Lied „Matze die Katze“.
Die Kinder hatte eine Menge Spaß beim Be-
wegen und Tanzen.
Was Leckeres gab es dann auch noch und zwar 
Waffeln à la AWO. Und wie lecker die waren!
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Und einen selbst gebastelten „Schlüsselan-
hänger“ für zu Hause.
Als Abschluss gab es dann auch noch unse-
ren „Kinotag“. Für unsere Kleinen gab es eine 
Folge „Leo Lausemaus“ und für die Großen 
eine Folge „Yakari“. Selbstverständlich durf-
te jeder mitentscheiden, was wir anschauen 
und was durfte natürlich auch nicht fehlen ... 
Popcorn! Und das natürlich aus unserer eige-
nen Popcornmaschine!
Es waren vier sehr aufregende, spannende 
und lustige Wochen.
Wir hoffen, dass alle Spaß dabei hatten, denn 
wir hatten ihn auf jeden Fall und können es 
schon kaum erwarten, bis der nächste Som-
mer wieder da ist, denn dann heißt es wieder 
SOMMERPROGRAMM!

 
Bunte Infowand Foto: Kita

Markgräfin-Augusta- 
Frauenverein e.V.

Kindergarten St. Elisabeth  
Mühlenstraße

Kuchenverkauf
Unser Elternbeirat organisiert zugunsten 
des Kinderhauses einen Kuchenverkauf!
Wann? Samstag, 30. September ab 8 Uhr, so-
lange der Vorrat reicht.
Wo? Kaufland, Zehntwiesenstr. 47 in Ettlingen
Einen Teil des Erlöses möchten die Kin-
derhauseltern einer Familie aus Ettlingen 
spenden, die durch einen Hausbrand ihre 
Wohnung verloren hat. Kommen Sie vorbei 
und genießen Sie die selbstgebackenen Le-
ckereien!
Die Eltern vom Kinderhaus St. Elisabeth freu-
en sich auf Sie!
Das Kinderhaus sagt bereits vorab von gan-
zem Herzen „Dankeschön“!

Freier Kindergarten

Ordentliche Mitgliederversammlung
Einladung zur Ordentlichen Mitgliederver-
sammlung (MGV) am Freitag, 13.10. um 20 
Uhr im Kindergarten, Am Brudergarten, Ett-
lingen

Folgende Punkte sind als Tagesordnung 
vorgesehen:
1.  Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Anträge zur Änderung der Tagesordnung
3.  Berichte des 1., 2. und 3. Vorstandes, des 

Kassenwarts sowie der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Konzept und Haushaltsplan 2023/2024
6. Vorstellung Finanzvorstandsamt 
7. Beschluss Satzungsänderung
8. Neuwahlen des Vorstands, der Elternver-
treter und der Kassenprüfer
9. Verschiedenes
10. Abschluss der Mitgliederversammlung
Anträge sind bis spätestens eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
einzureichen und gleichzeitig durch An-
schlag im Kindergartengebäude vom Mit-
glied bekannt zu geben.

Kindergarten Blattwerk

Baby- und Kindersachenflohmarkt  
am 17. September
Noch Verkäuferplätze frei.
NEU: Kinderschminken
Am Sonntag, 17. September, veranstaltet 
der Naturkindergarten Blattwerk von 14 bis 
17 Uhr in der Wilhelmstr. 53a 
(neben dem Naturfreundehaus) seinen 3. 
Baby- und Kindersachenflohmarkt. Der Ver-
kauf findet auf dem Außengelände statt.
Es gibt Muffins, Waffeln und Getränke. An-
meldung zum Verkauf per E-Mail an floh-
markt.blattwerk@gmx.de. 
Bitte unter Angabe von Namen, Telefonnum-
mer und Platzbedarf. 
Tische und Kleiderständer müssen bitte mit-
gebracht werden. 
Die Standgebühr beträgt 5 € + 12 Muffins. 
Der Flohmarkt entfällt bei Regen.

Bund für Umwelt 
und Naturschutz

Ferienpassaktion:   
Mit dem Fischmobil an der Alb
Am 10. August konnten wir 17 Mädchen 
und Jungen im Wasenpark zur diesjährigen 
Ferienpass-Veranstaltung begrüßen. Rasch 
machten wir uns auf den Weg zu unserem 
Treffpunkt mit dem „Fischmobil“, das bereits 

am hinteren Hermann-Löns-Weg auf uns 
wartete.

 
Fahrzeug der Aktion Fischmobil 
 Foto: Uschi Ziegler

Dort angekommen wurden wir von Malte Sei-
bold (Landesfischereiverband) und Birgit 
Weber (BUND RV) begrüßt und konnten auf 
kleinen Klapphockern unter einem Pavillon-
dach Platz nehmen. Birgit und Malte hatten 
den Platz auf einer schönen Wiese an der Alb 
schon bestens für die Aktion vorbereitet, so-
dass es gleich mit einem Spiel „Grüner Fisch 
fängt gelben Fisch“ losgehen konnte. So in 
Schwung gekommen, beteiligten sich die 
Kinder lebhaft an einem Gespräch über das 
Wasser auf der Erde. Malte zeigte mithilfe ei-
nes Eimers und Bechers sehr anschaulich, wie 
groß die Mengen von Salz- und Süßwasser im 
Verhältnis zueinander sind und dass schließ-
lich nur ein „kleiner Schluck“ für das belebte 
Süßwasser, wie unsere Alb, übrig bleibt.
Doch welche Tiere leben nun an und in den 
Bächen, Flüssen und Seen? Auf einem Tisch, 
unter einem Tuch versteckt, standen bereits 
Präparate und Modelle von verschiedenen 
wasserliebenden Tieren bereit und die Kin-
der konnten ihr Wissen zu Biber, Eisvogel, 
Salamander, Forelle, Karpfen, Hecht und Aal 
zeigen. Malte ergänzte die Antworten der 
Mädchen und Jungen noch durch einige inte-
ressante Details. Besonders beeindruckt wa-
ren alle von einem Präparat der Schlundzähne 
des Karpfens und den Zahnreihen im Oberkie-
fer des Hechts: „Fast wie bei einem Haifisch!“
Nun war es so weit, herauszufinden, welche 
Kleinlebewesen sich in einem Fließgewässer 
wie der Alb tummeln. Mit Gummistiefeln und 
Küchensieben als Kescher ging es in die Alb. 
Alle waren so eifrig beim Suchen und Sam-
meln, dass die anfänglich beklagte Kälte des 
Wassers vergessen wurde und die Gummistie-
fel, wenn sie mit Wasser gefüllt waren, ein-
fach schnell wieder ausgeleert wurden.
Schließlich hatte sich eine große Zahl von 
„Kleingetier“ in den weißen Wasserschalen 
angesammelt. Doch bevor es ans Bestimmen 
ging, war dringend eine Vesperpause nötig 
und auch die kalten Füße mussten in der Son-
ne wieder aufgewärmt werden.
Mithilfe von Binokularen und Abbildungen 
auf Bestimmungstafeln stellten wir fest, 
dass Flohkrebse, Eintags- und Steinfliegen-
larven, Köcherfliegenlarven (mit Köchern 
aus Sand, kleinen Steinen und Holzstück-
chen), Libellenlarven und Fischegel in der 
Alb leben. Dies zeigt, dass die Alb hier eine 
ganz gute Gewässergüte aufweist. Wir hof-
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fen, dass es auch so bleibt. Denn leider wurde 
von den Kindern auch Müll herausgefischt, u. 
a. Getränkedosen.
Nachdem alle Tierchen wieder vorsichtig ins 
Wasser entlassen worden waren, gab es ein 
Spiel zum Abschluss und jedes Kind erhielt 
ein Plakat von unseren Süßwasserfischen zur 
Erinnerung an einen spannenden Vormittag 
mit dem Fischmobil an der Alb. Und auf dem 
Rückweg haben wir tatsächlich beim Gang 
über die Albbrücke noch drei muntere Forel-
len im Wasser entdeckt. Die einzigen leben-
den Fische an diesem Vormittag.

Robbergfreunde Ettlingen e.V.

Shantychor und frisch gebackene Waffeln 
machen Herbst-Frühschoppen zum 
Erlebnis
Regenschutz, Ausweichtermin, Alterna-
tivprogramm – dies waren einige der Dis-
kussionspunkte bei der Vorbesprechung 
des Herbst-Frühschoppens 2023 der Rob-
bergfreunde für ihre Mitglieder. Dass der 
Hochsommer Mitte September noch einmal 
zurückkommt, das hätte sich allerdings 
niemand träumen lassen. Und von unserem 
Motto „Oktoberfest“ für den Frühschoppen 
war bei blauem Himmel, strahlendem Son-
nenschein und Temperaturen um die dreißig 
Grad zunächst wenig zu spüren. Das hat aber 
die knapp 60 Besucher nicht davon abgehal-
ten, an der letzten Veranstaltung der Rob-
bergfreunde in dieser Saison teilzunehmen.

 
Der Shantychor Ettlingen zu Besuch bei den 
Robbergfreunden 

Als Höhepunkt des Herbst-Frühschoppens 
durften wir den weit über die Region hinaus 
bekannten Shantychor Ettlingen bei uns 
begrüßen, der mit musikalischen Beiträgen 
unser Zusammensein bereicherte. Mit weit-
hin bekannten Seemannsliedern brachten 
uns die Sänger unter der Leitung von Luis 
Craff eine frische Brise Seeluft und etwas 
Seefahrer-Romantik an den Robberg. Nach 
anfänglichem Zögern stimmten auch viele 
Robbergfreunde in den Chor mit ein.
Dass anschließend doch noch etwas Okto-
berfest-Stimmung aufkam, ist nicht zuletzt 
dem Frühstück mit Weißwürsten, Brezeln, 
Obazda und einem frisch gezapften, küh-
len Bier zu verdanken. Aufgrund der hohen 
Besucherzahl waren bald die Sitzplätze rar, 
insbesondere die Schattenplätze. Nach ei-
ner ersten Stärkung führte uns Joe Walz mit 
seinen Ausführungen in eine Zeit zurück, als 
Waffeleisen noch keinen Stecker bzw. Stro-

manschluss besaßen. Die erforderlichen 
Waffeleisen konnten entweder in die Ofen-
ringe eines Holz- oder Kohleofens eingesetzt 
werden oder sie waren mit langen Griffen 
versehen, um sie direkt auf die Feuerstelle zu 
setzen. Zahlreiche Exponate aus dem Fundus 
von Joe Walz an der Bauzaungalerie mach-
ten seine Erzählungen erlebbar. Und zur 
Demonstration, dass dies früher auch funkti-
onierte, wurden mit einem historischen Waf-
feleisen frische Waffeln auf der Holzkohlen-
glut gebacken, die reißenden Absatz fanden.

 
Frische Waffeln aus dem historischen Waffel-
eisen sind der Renner Fotos: Robbergfreunde

Ebenfalls stark gefragt war die Zwetschgen- 
und Pfirsichmarmelade aus Robbergfrüchten, 
die von zwei Mitgliedern unentgeltlich gegen 
Spende abgegeben wurde. Der Verein sagt 
herzlichen Dank. Auch Robberghonig aus der 
Sommerernte konnte von unserem „Robberg-
Imker“ wieder erworben werden. Der Shanty-
chor lud noch ein weiteres Mal zum Mitsingen 
und Mitschunkeln und beendete unter star-
kem Applaus mit einem Potpourri der bekann-
testen Seemannslieder den künstlerischen 
Teil des Herbst-Frühschoppens. Die restliche 
Zeit des „Vormittags“ galt dann dem gemüt-
lichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 
bzw. den Resten des Frühstücksbuffets, bevor 
sich die Versammlung gegen 15 Uhr auflöste. 
Damit beenden die Robbergfreunde die Ver-
anstaltungssaison 2023. Wer uns noch ein-
mal antreffen möchte, darf sich gerne am 17. 
September zu uns zur letzten Öffnung des Bis-
marckturms gesellen. Die Stimmung auf dem 
Herbst-Frühschoppen und die hohe Anzahl 
der Besucher belegen, dass solche Veranstal-
tungen von unseren Mitgliedern gerne ange-
nommen werden. Dies stärkt die Motivation 
für die kommende Saison 2024. Ein herzliches 
Dankeschön auch noch einmal an den Shanty-
chor Ettlingen, der zu diesem Gelingen beige-
tragen hat. Weitere Informationen zu unseren 
Veranstaltungen finden Sie wie immer unter 
www.robbergfreunde.de.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Ein Sorgenhäschen und der beste Kumpel
Die beiden Zwergkaninchen Luna und Hop-
pel, sie 9 ½ Jahre und weiß, er ca. 2 ½ Jahre 
und braun-weiß-schwarzes Fell, kamen mit 
drei weiteren Kaninchen aus einer nicht an-
gemessenen Haltung als Abgabe zu uns. Di-
rekt auffällig war Lunas Kopfschiefhaltung. 
Beim Tierarzt wurde dann eine Blutkontrolle 

gemacht, um eine mögliche EC-Erkrankung 
auszuschließen. (Anmerkung: Encephalito-
zoon cuniculi ist ein Parasit, der das Nerven-
zentrum befällt, was sich vielseitig negativ 
auswirken kann, aber nicht muss.) Leider 
kam das Ergebnis wie befürchtet zurück: 
positiv. Außer der Kopfhaltung hat Luna bis-
lang aber keinerlei Probleme mit der Diagno-
se. Allerdings hat sie aufgrund der falschen 
Ernährung im früheren Zuhause Zähne, die 
man regelmäßig kontrollieren muss, falls sie 
sich mit der nun angepassten Nahrung nicht 
ausreichend abnutzen.
Hoppel ist stets an ihrer Seite und die beiden 
sind unzertrennlich. Daher suchen wir nach 
einem gemeinsamen Zuhause, bei Haltern, 
die ihnen die Chance auf ein artgerechtes 
Kaninchenleben bieten können. Falls Sie ei-
nen Platz für unsere beiden Freunde haben, 
melden Sie sich gerne per Mail unter info@
tierheim-ettlingen.info bei uns, damit wir 
einen Kennenlerntermin vereinbaren können.

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

Sonntag: drei außergewöhnliche Fahrten 
„rund um Karlsruhe“
Am 17. September ist der Dampfzug auf an-
deren als den üblichen Strecken unterwegs. 
Es gibt drei Fahrten:
• Über Rastatt nach Wintersdorf. Hier fah-

ren nur noch Rangierfahrten. Früher fuhr 
man hier weiter bis ins Elsass, und viel-
leicht gibt es mal eine Wiedereröffnung. 
Es fehlen ja nur wenige Kilometer, weil es 
auf französischer Seite auch noch Güter-
verkehr gibt. Abfahrt in Karlsruhe 09:18 
Uhr auf Gleis 13, zurück um 12:06.

 
An der Endstation in Wintersdorf angekom-
men. Erwarten Sie hier keinen bequemen 
Hochbahnsteig - hierher kommen sonst nur 
Güterzüge. Foto: Heiko Müller

• Fahrt zur Steilstrecke nach Reichenbach. 
Es gibt auf der Hinfahrt leider keinen 
Halt in Ettlingen Stadt. Auf der Rückfahrt 
sehr wohl, weil die Dampflok Wasser fas-
sen muss. Karlsruhe ab 12:59 Gleis 8, zu-
rück um 15:17

• Die dritte Fahrt führt in die Pfalz, über 
Wörth nach Winden. Dort gibt es sicher 
schöne Fotomotive mit den Formsigna-
len. Abfahrt Karlsruhe um 15:31 Gleis 10, 
zurück um 18:17.

Eingesetzt wird der bekannte Eilzug der 30er 
Jahre mit dem dampfenden Zugpferd 58 311, 
und wer Hunger oder Durst hat, kann sich in 
den Speisewagen begeben. Die Fahrpreise 
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sind je 25 € für die erste und die dritte Fahrt, 
und 15 € für die zweite Fahrt. Kinder (6 - 14 
Jahre) zahlen die Hälfte. Mehr Informatio-
nen unter www.Dampfnostalgie-Karlsruhe.
de. Dort gibt es auch Fahrkarten bis Mitt-
woch. Man kann man sie auch direkt im Zug 
kaufen.

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Ferienspaß: Kinder schnuppern Kurz-
schrift und Computer
25 Mädchen und Jungen kamen bei hoch-
sommerlichen Temperaturen am 22. August 
zum Stenografenverein Ettlingen, um in den 
kühlen Vereinsräumen bei einigen Schnup-
perstunden die Schreibtechniken am Com-
puter und mit dem Bleistift kennenzulernen.
Vereinsvorsitzende Hildegard Schottmüller 
begrüßte die Kinder im Schulhof der Wil-
helm-Lorenz-Realschule und stellte ihnen in 
kurzen Worten den Verein und die mitwirken-
den Ansprechpartner vor. Zum einen bot der 
Verein den Ferienpasskindern an, eine „Ge-
heimschrift“ kennenzulernen, die sich nach 
näherem Hinschauen als das alte Kulturgut 
Stenografie entpuppte. Mit ihr lernt man mit 
Fleiß und ständiger Übung in absehbarer Zeit 
so schnell zu schreiben, wie man spricht. 7 
Kinder, die an diesem Thema interessiert 
waren, arbeiteten unter der Anleitung von 
Renate Binas im Unterrichtsraum für Steno-
grafie. 11 Kinder hatten sich für das Blind-
schreiben an der PC-Tastatur entschieden. 
Eva-Maria Krieger zeigte ihnen im Computer-
raum des Vereins, wie man mit 10 Fingern die 
Computertastatur bedient. Weitere 7 Kinder 
beschäftigten sich unter der Leitung von Ma-
rita Lampert-Füllbeck im zweiten Computer-
raum damit, Texte und Seitenlayouts bildhaft 
zu gestalten. Dabei lernten sie, wie man Bil-
der und Grafiken in ein Dokument einfügt.
In der Pause konnten sich die Kinder mit einer 
Brezel und einem Getränk erfrischen, um im 
zweiten Teil nochmals gestärkt an die Arbeit 
zu gehen. Als die abwechslungsreiche Feri-
enbeschäftigung zu Ende ging, waren sich 
die Mädchen und Jungen einig: „Es hat Spaß 
gemacht, und wir haben etwas gelernt.“

 
Kurzschrift und Computer schnuppern beim 
Stenografenverein Ettlingen war beliebt 
beim Ettlinger Ferienpass in den Sommerfe-
rien. Foto: StV Ettlingen

Tastaturschulung und Training am PC
Nach den Sommerferien bietet der Stenogra-
fenverein eine Schulung Tastschreiben am 
PC an, bei der das 10-Finger-Schreiben an der 
Computertastatur vermittelt wird..

Unterrichtszeit: Donnerstag von 18:00 Uhr 
bis 19:30 Uhr 
Starttermin wird festgelegt, wenn genügend 
Anmeldungen vorhanden sind.
Unterrichtsdauer: 10 Doppelstunden (ein-
mal wöchentlich) 
Veranstaltungsort: PC-Raum StV Ettlingen
Anmeldung bitte ab sofort unter info@
steno-ettlingen.de oder telefonisch unter 
07243 31212.

Training Steno und Tastschreiben,
findet jeweils in ungeraden Wochen in 
14-täglichem Rhythmus statt:
Steno-Training: dienstags, 18:30 – 19:30 Uhr
Tastschreib- und Textbearbeitungstrai-
ning: montags, 16:30 – 17:30 Uhr.

Briefmarkensammler

Württemberg 1870: From „THE LÄND“ to 
„BREXIT-LAND“
„Wir können alles außer Hochdeutsch“ war Ba-
den-Württembergs Slogan zur Selbstvermark-
tung von 1999 bis 2021, bevor man im Oktober 
2021 meinte, mit etwas Neuem aufwarten zu 
müssen, und die Kampagne „THE LÄND“ star-
tete. Angeblich will sich Baden-Württemberg 
damit neu erfinden, macht sich damit aber 
-nicht nur- nach Meinung der renommierten 
NZZ lächerlich. Neckargemünd hat Anfang 
2022 sogar wegen eines entsprechenden 
„THE LÄND“-Plakats neben dem Ortsschild ein 
Bußgeldverfahren gegen das „Ländle“ ein-
geleitet. Dabei darf nicht übersehen werden, 
dass der Südweststaat Baden-Württemberg 
überhaupt erst seit 1952 existiert und bis 
1918 das Großherzogtum Baden sowie das 
Königreich Württemberg selbständige Monar-
chien waren, seit 1871 als Bundesstaaten des 
Deutschen Kaiserreichs. Württemberg behielt 
dabei bis 1900 die eigene Posthoheit, wie die 
62 Briefmarken-Hauptnummern des Michel-
Katalogs eindrucksvoll belegen. Im Mai 1870 
zog es den nachstehend abgebildeten Post-
beleg vom schwäbischen Teil des Neckars zur 
britischen Themse:

 
 Foto: Briefmarkensammlerverein Ettlingen

Der chamois-farbene tadellos erhaltene 
Umschlag ist mit lediglich einer Briefmarke, 
dafür aber mit dem bis dahin von der König-
lich Württembergischen Post verausgabten 
Höchstwert von 18 Kreuzern frankiert. Wäh-
rend Baden bis dahin nur eine einzige Marke 
zu 18 Kr, allerdings auch eine zu 30 Kr veraus-
gabt hatte, brachte es Württemberg bis 1870 
auf 6 verschiedene 18 Kr-Marken. Ursprüng-
lich war die blaue Farbe diesen Höchstwerten 
vorbehalten, doch änderte sich das ab 1864, 

als die blaue Farbe wie in Baden, Bayern und 
der Thurn und Taxisschen Post der 6 Kr-Marke 
zugeteilt wurde, und die 18 Kr-Marken die 
Farbe (gelblich) orange erhielten, die vor-
her die 3 Kr-Werte besaßen (letztere wurden 
ab der Umstellung in roter Farbe gedruckt). 
Unsere farbfrische 18 Kr orange ist gut zent-
riert und weist an Mängeln lediglich 2 leicht 
verkürzte Zahnspitzen am Unterrand auf. Die 
Marke ist sauber mit dem Ortsstempel „Stutt-
gart 15/5“ entwertet, also am 15.5.(1870), 
wobei der gleiche Stempel zusätzlich links 
ein weiteres Mal abgeschlagen ist. Der Brief 
ist nach London, also in die Kapitale des heu-
tigen „Brexit-Lands“ gerichtet und nahm 
die Route über Belgien („Via Belgium“) und 
damit über Oostende und Dover. Das Porto 
setzte sich gemäß dem Attest des Verbands-
prüfers Thomas Heinrich aus 8 Kr Vereinspor-
to und 10 Kr= 2 3/4 Silbergroschen Weiter-
Franko (siehe Rötel-Taxe) zusammen. Der 
Empfänger war im Areal Haverstock Hill im 
Stadtteil Camden in der Upper Park Road 
wohnhaft (nördlich des Regent‘s Park gele-
gen) und erhielt seine Post aus dem „Schwa-
ben-LÄND“ gemäß rotem Ankunftsstempel 
bereits am 17.5.1870.
Die Tauschtage finden regelmäßig am 2. und 
4. Sonntag eines Monats ab 10 Uhr im St. 
Vincentius-Haus, Heinrich-Magnani-Str. 2 
– 4, statt. Gäste sind jederzeit willkommen. 
www.bsv-ettlingen.de, Ralf Vater, Tel. 07243 
13420

Sozialverband VdK - 
OV Ettlingen

Sommerpause beendet, wir sind wieder 
für Sie da!
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK-Orts-
verbandes,
wir hoffen, Sie haben einen schönen Sommer 
verbracht. Wir beraten ab sofort wieder vor 
Ort und haben uns entschlossen, aufgrund 
der Größe unseres Ortsverbandes unsere 
Sprechstunden wie folgt aufzuteilen:
1. am 1. Donnerstag im Monat Ettlingen-

weier Rathaus 15.30 – 17.30 Uhr
2. am 2. Dienstag im Monat Bürgerverein 

Neuwiesenreben Berlinerplatz, 15.30 – 
17.30 Uhr

3. am letzten Donnerstag im Monat im Karl-
Still-Haus im Ferning 8, 15.30 – 17.30 Uhr

Selbstverständlich sind wir im Bedarfsfall 
auch außerhalb dieser Sprechstunden für Sie 
da. Rufen Sie einfach an:
Albert Tischler, OV-Vorsitzender, Tel. 
07203/3469808, mobil 0170/9573638;
Manfred Lovric, stv. Ortsverbandsvorsitzen-
der, mobil 0157/88083770.
Auch in unserer Sommerpause waren wir wei-
ter für Sie aktiv, wir hatten einen Infostand 
auf der Ehrenamtsmeile beim Straßenfest 
und haben unsere beratungsfreie Zeit ge-
nutzt, um uns über Änderungen im Renten-
gesetz und Sozialrecht auf dem aktuellen 
Stand zu halten. Wir haben auch über den 
Sommer und in unserer Pause in Einzelbera-
tungen dringende Fälle beraten und unseren 



44 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 14. September 2023 · Nr. 37

Mitgliedern den Weg zu ihrem Recht geebnet.
Unsere Vorstandschaft ist jetzt in intensiven 
Beratungen für das Programm in der Herbst- 
und Winterzeit. Veranstaltungen werden 
rechtzeitig hier über dieses Amtsblatt be-
kannt gemacht. Leider ist unser Vorstands-
mitglied Manfred Utz aus der Vorstandschaft 
zurückgetreten, wir bedanken uns recht 
herzlich für sein jahrelanges Engagement 
und wünschen ihm eine gute Zeit.

Jehovas Zeugen

Biblische Vorträge in Präsenz und Zoom
Gemeinde Ettlingen West
Sonntag, 17. September, 10 Uhr
In welchem Ruf stehe ich bei Gott?
Einen guten Ruf oder einen guten Namen zu 
haben, ist überaus wertvoll! So wertvoll, dass 
er in einigen Ländern rechtlich geschützt ist. 
Schon ein altes Sprichwort sagt: „Ein guter 
Ruf ist kostbarer als großer Reichtum, ho-
hes Ansehen besser als Silber und Gold“ 
(Sprüche 22:1, Einheitsübersetzung).
Viele Menschen haben sich während ihres Le-
bens einen guten Namen bei ihren Mitmen-
schen erworben. Sie sind auch noch nach 
langer Zeit nicht in Vergessenheit geraten.
Im Vortrag werden Menschen aus biblischer 
Zeit vorgestellt, die uns als Vorbild dienen 
können. Menschen, die trotz Schwierigkeiten 
und Gefahren, Gottes Willen und seine Maß-
stäbe in den Vordergrund rückten. Des Wei-
teren macht uns der Vortragsredner darauf 
aufmerksam, wie wichtig uns ein guter Name 
bei Gott sein sollte und welche Segnungen 
uns jetzt und für die Zukunft erwarten.
Aktuell auf jw.org > Schon angeklickt? > 
„Auge um Auge“ – was bedeutet das?
Rechtfertigt das Gebot „Auge um Auge“ 
Selbstjustiz?
Gemeinde Ettlingen Ost

Sonntag, 17. September, 17:30 Uhr
Sich den Vater tiefen Mitgefühls zum 
Vorbild nehmen
Menschen überall auf der Welt wünschen sich 
Zuneigung und Verständnis. Wir hungern re-
gelrecht nach Mitgefühl!
Es ist jedoch nicht leicht, in einer überwie-
gend kalt und unfreundlich anmutenden 
Welt Mitgefühl zu zeigen.
Welche Empfindungen hat Gott uns Men-
schen gegenüber?
Das Mitgefühl einer Mutter für ihr Kind, das sie 
geboren hat, gehört zu den zärtlichsten Ge-
fühlen, die man bei Menschen kennt. Es gibt 
jedoch ein Gefühl, das unendlich stärker ist: 
das innige Mitgefühl unseres Gottes, Jehova.
Angesichts dessen tun wir gut, uns zu fragen: 
Warum sollten wir ein Herz für andere haben? 
Steckt im Mitgefühl eine Kraft zum Guten? 
Und was kann uns helfen, Mitgefühl zu zei-
gen? Der Referent geht auf diese Fragen ein.
Aktuell auf jw.org: Wo gibt es die beste Ge-
sundheitsversorgung?
Das Reich Gottes wird Erstaunliches bewirken.
Jehova Zeugen laden zu ihren Präsenzgot-
tesdiensten in Ettlingen, Im Ferning 45 ein. 
Der Eintritt ist frei. Es findet keine Kollekte 

statt. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, 
die Gottesdienste digital zu besuchen. Die 
Informationen dazu können über Tel. 07243- 
350 7344 erfragt werden.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Schule hat begonnen!

 
Plakat: Thomas Zoller Foto: S. Joeres

Auch die längsten Ferien haben ein Ende.
Der Ortschaftsrat wünscht allen Bruchhause-
ner Schülern und Schülerinnen einen guten 
Start ins neue Schuljahr 23/24. – verbunden 
mit viel Erfolg.
Unsere besonderen Wünsche gelten den neu 
eingeschulten Erstklässlern. Die neue – er-
neut kommissarische – Schulleiterin Birgit 
Maetschke heißen wir willkommen.
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, in 
den ersten Schulwochen besonders auf die 
Kinder zu achten.
Für den Ortschaftsrat
Wolfgang Noller

Wie viele Sitzbänke stehen in Bruchhausen?
Mehr als man denkt! Eine aktuelle Zählung 
hat ergeben, dass insgesamt 72 Bänke in 
Bruchhausen aufgestellt sind – viele davon 
gespendet. An der Stelle soll neben einem 
Dank an die Spender auch ein Dank Richtung 
Stadtbauamt gehen, welches für die Instand-
haltung zuständig ist.

Bürgernetzwerk „Miteinander 
in Bruchhausen“

Vortrag im Seniorenhaus
Wir starten eine Herbst-/Wintervortragsreihe,
wann: Dienstag, 19. September, 18 Uhr,
wo: Seniorenhaus Bruchhausen

Thema: Pflege früher und heute - keine 
Angst vor Pflegeheimen
Im Anschluss an den Vortrag ist ein Rund-
gang durch das Seniorenheim und den Be-
reich „Betreutes Wohnen“ angedacht.
Eingeladen sind nicht nur die Bürger/innen 
von Bruchhausen.

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen
Regelmäßige Veranstaltungen
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz 
an der Fère-Champenoise-Straße;
Skat dienstags um 14 Uhr;
Sturzprävention dienstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr;
Gehirnjogging donnerstags von 9.30 Uhr 
bis 11 Uhr, 14-täglich in den geraden Kalen-
derwochen.
Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, donnerstags 9:30 bis 
11:00 Uhr, Telefon 9211.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Yoga Level 1-2 am Vormittag, noch Plätze 
frei!
Für Anfänger und fortgeschrittene Anfänger
Schöpfe neue Kraft für deinen Alltag und 
steigere deine Lebensqualität!
In dem 10-wöchigen Kurs liegt die Zielset-
zung, Muskeln und Gelenke zu kräftigen und 
zu mobilisieren, Achtsamkeit und ein besse-
res Körperbewusstsein zu schulen sowie tiefe 
Entspannung zu finden.
Du lernst verschiedene Yogapositionen, 
Atemtechniken und Entspannungsmethoden 
kennen.
Yoga ist Zeit für sich und für jede/n geeignet. 
Unsere ausgebildete Yogalehrerin geht auf 
jeden Teilnehmer/in individuell ein. Vorer-
fahrung ist nicht vorausgesetzt.
Bequeme Kleidung, eine Yogamatte und los 
geht’s. Matte kann auch gerne vor Ort ge-
stellt werden.
Yoga Level 1-2
Kursort: Turnhalle des TV05, Teichweg 10, 
76275 Ettlingen-Bru.
Kursbeginn: immer donnerstags, beginnend 
ab 21. September, jeweils 9.30 – 11 Uhr
Kursumfang: 10-mal 1,5 Stunden (kein Kurs 
in den Ferien am 03.11.23)
Kursleiterin: Sarah Feld
Kursgebühr: Nichtmitglieder 80 € / Mitglie-
der des TV05 55 €
Die Kursgebühr ist beim ersten Termin in bar 
zu entrichten, um den Verwaltungsaufwand 
zu minimieren.
Ob Mitglied oder nicht, spielt keine Rolle – 
alle sind herzlich willkommen!
Fragen zum Kurs beantwortet gerne:
Sarah Feld, Tel. 0176-71227139,
Anmeldung bei:
Claudia Stoll Tel. 07243/90851, gerne auch 
per E-Mail stoll.wolfgang@outlook.de
Nun freuen wir uns schon auf eure Anmel-
dung, am besten per E-Mail!


